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Liebe Studieninteressierte, liebe Praktikumsinteressierte!

Ich freue mich sehr, dass Sie sich für ein Studium an der 
Hochschule Ingolstadt bzw. ein Praktikum in Deutschland 
interessieren. Mit der vorliegenden Broschüre erhalten 
Sie einen ersten, umfassenden Überblick über die Hoch-
schule und Ihre vielfältigen Möglichkeiten hier vor Ort.

Die Hochschule Ingolstadt hat seit ihrer Gründung im Jahr 
1994 eine äußerst dynamische Entwicklung vollzogen. In über 
25 Bachelor- und Masterstudiengängen in den Bereichen 
Wirtschaft, Technik und Informatik bieten wir jetzt weit über 
3.000 Studierenden eine praxisnahe und anwendungsorien-
tierte Ausbildung. Auch in den kommenden Jahren streben 
wir einen weiteren Ausbau der Hochschule und damit ver-
bunden eine Verbesserung des Angebotes und Services für 
unsere in- und ausländischen Studierenden an. 

Ein zentrales Element der Hochschule seit ihrer Gründung 
ist die Förderung der Internationalität. In einer immer stärker 
vernetzten Welt kommt es darauf an, dass unsere Absol-
ventinnen und Absolventen Erfahrungen im und mit dem 
Ausland sammeln. Studentinnen und Studenten aus dem 
Ausland, die bei uns ein ganzes Studium oder auch nur ihr 
Auslandssemester verbringen, tragen zum besonderen Flair 
des Campus bei. Sie sind eine Bereicherung für unsere 
Hochschule!

Nutzen Sie die vielfältigen Angebote, um mit uns in Kontakt 
zu kommen. Bis bald in Ingolstadt!

	 Prof. Dr. Gunter Schweiger

		  Präsident Hochschule Ingolstadt
President of Ingolstadt University

Dear prospective students and prospective interns!

I am delighted that you are interested in studying at Ingolstadt 
University or doing an internship in Germany. The booklet 
enclosed provides you with an initial, comprehensive overview 
of the university and the many options available here.

Ingolstadt University has undergone highly dynamic develop-
ments since its establishment in 1994. We now offer practical 
and application-orientated education to well over 3,000 stu-
dents in over 25 bachelor’s and master’s degree courses, in the 
fields of business, technology and computer science. In the 
coming years we will strive to further expand the university 
and, in association, to improve the services available to our 
students from home and abroad. 

One of the university‘s core elements since it was established 
has been to promote internationality. In an increasingly closely 
connected world it is important to ensure that our graduates 
gain experience in and with different countries. Students from 
abroad who complete an entire degree course here or who 
spend a semester with us bring a special flair to the campus. 
They enrich our university!

There are numerous ways to contact us.
See you in Ingolstadt soon! 

Habe die Ehre*

*Freut mich
*Nice to meet you

Servus*

*Hallo
*Hello

Griaß good*

*Guten Tag
*Good day

WORDS OF 
WELCOME BY 
THE PRESIDENT

GRUSSWORT
DES 

PRÄSIDENTEN
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Liebe Studierende

Ein Hochschulstudium ist mehr als fachbezogene Wissens-
vermittlung. Es trägt auch einen wesentlichen Teil zum 
persönlichen Reifeprozess eines jungen Menschen bei. Unsere 
Plattformen wie Theorie- oder Praxissemester im Ausland 
unterstützen dies insbesondere. Mit Stolz können wir darauf 
verweisen, dass bereits rund 50 Prozent unserer Studierenden 
diese Angebote nutzen. Vor dem Hintergrund der neuen 
Bachelorstudiengänge haben wir sehr intensiv die Unter-
stützungsleistung für ein Praxissemester im Ausland – PiA 
erhöht. Gerade die ingenieurwissenschaftlichen Studien-
gänge konnten darüber positiv erreicht werden. Fundierte 
theoretische Kenntnisse, Praxisbezug und Auslandserfahrung 
stellen wichtige Erfolgsfaktoren für unsere AbsolventInnen 
dar. Nicht zuletzt die Unternehmen in unserer wachstums-
starken Region profitieren davon. 

Internationalisierung ist aber keine Einbahnstraße. Unsere 
Gaststudierenden möchten neben einem Theoriesemester 
verstärkt auch ein Praxissemester in einem deutschen 
Unternehmen absolvieren. Für Unternehmen mit Nieder-
lassungen im Ausland erschließen sich damit z. B. Möglich-
keiten der frühen Mitarbeiterauswahl. Durch die neue 
Serviceleistung Praktikum internationale Studierende – 
PIN versuchen wir diesem Bedarf Rechnung zu tragen. 
Nicht zuletzt mündet die dazu notwendige, intensive 
Netzwerkarbeit in eine Win-win-Situation für Studierende, 
Unternehmen und Hochschule.

Persönlich sei noch angemerkt, dass ich meine zwei Jahre 
Berufstätigkeit in Südafrika nicht missen möchte. Die Er-
fahrung, mit der Familie in einem fremden Land leben zu
dürfen, verändert Sichtweisen und bereichert auf vielen
Ebenen.

Markus Petry

Vizepräsident Hochschule Ingolstadt
Vice President of Ingolstadt University

Dear Students

Studying at university is about more than just learning your 
subject. It also decisively contributes to a young person‘s 
personal development. Our platforms, such as international 
study and internships abroad provide particular support for 
this process. We are proud that around 50% of our students 
already take this opportunity. Against the background of the 
new bachelor’s degree courses, we have intensively increased 
support for internships abroad (Praktikum im Ausland or PiA) 
and were able to have a positive effect on engineering courses 
in particular. Established theoretical knowledge, practical 
relevance and experience abroad are important factors for 
our graduates‘ success and, not least, the companies in our 
rapidly expanding region benefit from it.

However, internationalisation is not a one-way street. Our 
visiting students are increasingly keen to do an internship in a 
German company in addition to their academic semester here. 
As a result this offers companies with branches abroad several 
advantages, for example, the early recruitment of new employ-
ees. We react to this need with the new service Placements of 
International Students (Praktikum internationale Studierende 
or PIN), not least because the intensive networking required 
results in a win-win situation for students, companies and 
universities.

Personally, for nothing in the world I would have wanted to 
miss my two years of working in South Africa. The experience of 
being able to live in a foreign country with my family changed 
how I see things and gave me a sense of enrichment on many 
levels.

Geht´s guad ? *

*Wie geht es Ihnen ?
*How are you ?

WORDS OF 
WELCOME BY The
VIcE PRESIDENT

GRUSSWORT
DES 

VIZEPRÄSIDENTEN

Geh ma´s oh*

*Fangen wir an
*Let´s go
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Beratung und Information 
rund um Studium und Beruf 
an der Hochschule Ingolstadt – 
Career Service / Studienberatung 
& International Office

Eine Zeit im Ausland zu verbringen 
ist Ihr Ziel? Sie möchten einen Teil Ihres 
Studiums oder ein ganzes Studium in 
Bayern verbringen? Es ist Ihr Wunsch, 
praktische Arbeitserfahrung in 
Deutschland zu sammeln und Sie 
suchen einen Einstieg in einem deut-
schen Unternehmen? Sie möchten 
mehr über die Hochschule Ingolstadt 
erfahren und interessieren sich für 
unser vielfältiges Studienangebot?

Herzlich willkommen an der Hochschule 
Ingolstadt! Informieren Sie sich, lassen 
Sie sich beraten und bewerben Sie sich 
dann bei uns an der Hochschule. 
Mit der Entscheidung für ein Studium 
an der Hochschule Ingolstadt lernen Sie 
ein Stück neue Welt kennen und sam-
meln dabei wertvolle Erfahrung, die Sie 
Ihr Leben lang begleiten wird. Wir unter-
stützen Sie dabei!

Das Team der Abteilung Career Service /
Studienberatung & International Office 
steht Ihnen bei Ihren Fragen Rede und 
Antwort. Mit unseren Serviceangeboten 
unterstützen wir Sie, Ihren Traum vom 
Studium in Deutschland zu realisieren. 
Wir begleiten Sie in der ersten 
Orientierungsphase vor dem Studium, 
genauso wie während Ihres Aufenthalts 
an unserer Hochschule und bereiten Sie 
auf den Berufseinstieg in Deutschland 
vor. Dabei ist es uns ein Anliegen, Ihnen 
das Ankommen in Deutschland und das 
Leben in Ingolstadt so einfach und 
angenehm wie möglich zu gestalten. 
Nutzen Sie unser Angebot und genie-
ßen Sie die Zeit bei uns am Campus. 

Wir bieten ein umfassendes Beratungs- 
und Informationsangebot für Studien- 
interessierte und Studierende an. So
betreuen wir unsere internationalen 
Studierenden und Austauschstudie- 
renden im International Office und in 
der Studienberatung genauso wie im 
Career Service. Darüber hinaus ist es 
uns wichtig, Sie von Beginn an in das 
studentische Leben in und um 
Ingolstadt einzubeziehen. 

Unser Orientierungsprogramm hilft 
Ihnen dabei, in Kontakt mit deutschen 
Studierenden zu kommen. Gleich zu 
Beginn Ihres Aufenthalts wird Ihnen ein 
persönlicher Buddy zur Seite gestellt, 
der Sie in allen Belangen des täglichen 
Lebens unterstützt und Ihnen Tipps und 
Tricks rund um Studium und Leben in 
Ingolstadt mit auf den Weg gibt. 

Der Hochschule Ingolstadt gelingt es 
damit, gezielt auf die Anliegen der 
Studierenden einzugehen und alle 
Themen rund um Studium und Beruf 
abzudecken. Wir freuen uns darauf, 
mit Ihnen in Kontakt zu kommen und 
Sie bei uns an der Hochschule begrüßen 
zu dürfen!

Ihre Ansprechpartnerinnen 
Christine Ellis
Internationale Studierende / 
Theoriesemester 

E-Mail:
international_office@haw-ingolstadt.de

•	F ragen zur Bewerbung und 
	 zum Studium an der Hochschule
	I ngolstadt
•	U nterstützung vor Ihrer Anreise, 
	 bei der Wohnungssuche, Ihrer 
	 Ankunft, der Einschreibung und 
	 bei der Wahl der Module
•	 Bereitstellung von Informationen
	 zur Krankenversicherung und 
	 zum Aufenthaltsrecht
•	 Betreuung des Buddy-Programms 

•	 Angebot einer Orientierungs-
	 woche zum ersten Kennenlernen 
	 von Campus und Umgebung
•	U nterstützung während Ihres
	 Aufenthalts bei Fragen zum 
	 Studium und Hilfestellung bei 
	F ragen des täglichen Lebens

Lilli Hantke 
Internationale Studierende / 
Praktikum

E-Mail:
international_office@haw-ingolstadt.de

•	 Begleitung und Unterstützung 
	 während Ihres Aufenthalts 
•	I nformations- und Beratungs-
	 angebot zu Praktikumsmöglich-
	 keiten in Deutschland
•	 Kontakt zu Unternehmen und 
	 Vermittlung von Paktikumsplätzen 
•	 Vorbereitung auf den deutschen 
	 Arbeitsmarkt im Rahmen von 
	 Workshops wie zum Beispiel 
	 Bewerbungstrainings
•	U nterstützung und Beratung bei 
	F ragen vor und während des 	
	 Praktikums

Sabine Dörr
Allgemeine Studienberatung

E-Mail:
studienberatung@haw-ingolstadt.de

•	 Allgemeine Informationen zum
	 Studium an der Hochschule 
	I ngolstadt
•	I nformationen zu Bachelor- und 
	 Masterstudiengängen
•	 Allgemeine Bewerbungs- und 
	 Zulassungsvoraussetzungen für 
	 das Studium 

Beratung und 
Information rund um 

Studium und Beruf An der 
Hochschule ingolstadt

Career Service /
Studienberatung 

& International Office

Dr. Julia Schmaderer

Leitung Career Service / Studienberatung & International Office

Eva Loferer

Career Service

Christine Ellis

Internationale

Studierende / Theoriesemester

Sonja Pribicevic

Duales Studium

Lilli Hantke

Internationale

Studierende / Praktikum

Sabine Dörr

Allgemeine Studienberatung

Annika Wust

Studium im Ausland

Ursula Sugg

Praktikumsdatenbank & 

Abwicklung Erasmusförderung

Ruth Nürnberger

Career Service & 

Praktikum im Ausland
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Advice and information 
on every aspect of studying 
and working at Hochschule 

Ingolstadt 

career service / student 
counselling & International 

office

Dr. Julia Schmaderer

Head of Career Service / Student Counselling & International Office

Eva Loferer

Career Service

Christine Ellis

International Students /  
Academic 

Sonja Pribicevic

Dual Studies

Lilli Hantke

International Students / 

Placements

Sabine Dörr

General Student 

Counselling

Annika Wust

Study Abroad

Ursula Sugg

Internship Database & 

Erasmus 

Ruth Nürnberger

Career Service & 

Internships Abroad

Advice and Information on All 
Aspects of Studying and Working 
at Ingolstadt University –
Career Service / Student 
Counselling & International Office

Is your goal to spend some time abroad? 
Would you like to do part of your studies 
or a whole course in Bavaria? Do you 
want to gain practical professional 
experience in Germany and are you 
looking for a way into a German com-
pany? Would you like to find out more 
about Ingolstadt University? Are you 
interested in our wide range of courses?

Welcome to Ingolstadt University! Find 
information, get advice and then apply 
at the University. 
By choosing to study at Ingolstadt 
University you will get to know a new 
world and gain valuable experience that 
will stay with you for the rest of your life. 
We’ll support you along the way!

The team at the Career Service / Student 
Counselling & International Office will 
provide you with advice and guidance 
and our services will help you to make 
your dream of studying in Germany 
come true. We will support you during 
the initial orientation phase before your 
course starts and during your stay at our 
university, as well as prepare you for the 
start of your professional life in Germany. 
Our role is to make your arrival in Ger- 
many and life in Ingolstadt as smooth 
and pleasant as possible. Make the most 
of what we have to offer and enjoy your 
time with us on campus. 

The Career Service / Student Counselling 
& International Office at Ingolstadt 
University offers comprehensive informa-
tion and advisory service for prospective 
and current students. 

We support our international and 
exchange students in the International 
Office, in Student Counselling and also in 
the Career Service. It furthermore 

matters to us that we involve you in 
student life in and around Ingolstadt 
from the very beginning. This is why we 
have an orientation programme that 
helps you to get in touch with German 
students. As soon as you arrive we will 
provide you with a personal “buddy” who 
will support you in all aspects of daily 
life and gives you tips and hints about 
studying and living in Ingolstadt. 

This enables Ingolstadt University to 
respond accurately to students’ concerns 
and to cover all of the issues relating 
to working and studying in Germany. 
We look forward to meeting you and 
welcoming you to the University!

Your contacts 
Christine Ellis
International Students / Academic 

E-mail: 
international_office@haw-ingolstadt.de

•	 Questions concerning applications 	
	 and studying at Ingolstadt University
•	 Assistance prior to your arrival, at 	
	 arrival, with finding accommodation, 	
	 registration and module choice
•	 Providing information on health 	
	 insurance and right of residence
•	 Supervision of Buddy Programme 
•	 Organisation of an orientation week 	
	 for getting to know the campus and 	
	 the surrounding area
•	 Support during your stay regarding 	
	 your studies and help with issues 	
	 concerning day-to-day life

Lilli Hantke 
International Students / Placements

E-mail: 
international_office@haw-ingolstadt.de

•	 Support during your stay 
•	 Information and advice on opportuni-	
	 ties for internships in Germany
•	 Contact with companies and place-	
	 ment of interns 

•	 Preparation for the German labour 	
	 market through individual coaching 	
	 and workshops, such as application 	
	 training
•	 Support with and advice on issues 	
	 arising during the internship

Sabine Dörr
General Student 
Counselling

E-mail: 
studienberatung@haw-ingolstadt.de

•	 General information on studying
	 at Ingolstadt University
•	 Information on bachelor’s and
	 master’s degree courses
•	 General application and admission
	 requirements for studying 



LIVING & 
STUDYING
in ingolstadt

LEBEN & 
STUDIEREN

in ingolstadt
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A Brezn*

*eine Brezel
*a prezel

An Guadn*

*Guten Appetit
*Enjoy your 

meal

Die Breze hat in Bayern eine 
besondere historische Bedeutung, 

weswegen sich auch schon 
Sprichwörter wie „sich aufbrezeln“ 

als Synonym für „sich schick 
machen“ eingebürgert haben.

In Bavaria pretzels have a certain 
historic significance. For example 

consider the idiom “sich aufbrezeln”, 
which literally translates to 
“to pretzel up” and means 

“to dress up nicely”.

Die Breze 
wird in vielen Variationen 

gegessen. Besonders beliebt ist 
die Butterbreze, bei der sie 

aufgeschnitten und mit Butter 
bestrichen wird. 

Pretzels are eaten in many 
variations. Very popular is the 

Butterbreze – a pretzel with 
butter. Here, the pretzel is 
cut in halves and spread 

with butter.

Es gibt in England
nichts, was der 

bayerischen „Gemütlich-
keit” gleichkommt.

There’s no English 
equivalent for Bavarian 

„Gemütlichkeit”.

Is there anything you would love to be 
able to take home with you? 

There are a lot of things I would
take home with me if I could, but 
the most important ones are of 
course friends......O.K. Schweinshax‘n 
and Biergartens too....

Why was studying in Germany 
profitable for you?

Germany is not all about beer tasting. It is one of the most developed 
countries in the world, it has excellent living standards, it offers 
first-class studies (in engineering, business, management) with the 
best methods, foreign language, and the list goes on and on.....so 
there‘s no doubt...spending one year in Germany has been one of the 
best personal and professional decisions
I‘ve made so far.

Forget everything what you‘ve heard so far about 
Germans, stereotyping is the worst beginning. Be very 
open-minded, not only for Germany, but for every 
other culture you will get to know (and believe me, 
there will be a lot!). 

Prost!*

*Zum Wohl!
*Cheers!

Noagal*

*Rest im Glas
*last gulp

Fernando Espinoza
Mexico
Mechatronic 
Tecnológico de Monterrey

Which advice would 
you give a fellow 
student preparing 
for Germany?
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Was ist noch eindrucksvoller 
als Schloss Neuschwanstein 
in Disneyworld? Das Original 
in Bayern natürlich. 

Für Bayern ist es eine hohe Auszeich-
nung, ein Original zu sein. Schließlich 
war selbst der berühmteste bayerische 
König eines: Ludwig II., ein scheuer Mär- 
chenkönig mit Hang zu romantischen 
Großimmobilien und der Gemütlichkeit 
maurischer Salons. Herrenchiemsee, 
Linderhof und Schloss Neuschwanstein 
stehen der Zeit entrückt vor imposanter 
Alpenkulisse, im Hintergrund die bayeri-
sche Hochebene mit ihren zahllosen 
Badeseen, Wäldchen und Biergärten. 
Wer einmal bei guter Fernsicht den Lan- 
deanflug auf MUC am Fenster erleben 
durfte, der weiß, weshalb Bayern so 
viele Studierende aus aller Welt an- 
zieht. In dieser fantastischen Urlaubs- 
umgebung im wissenschaftlich ambi- 

tioniertesten Bundesland Deutschlands 
finden Freizeit und Studium ideal 
zusammen. Noch schöner, als in Bayern 
seinen Urlaub zu verbringen, ist es, hier 
zu leben.

What‘s even more impressive 
than Neuschwanstein Castle at 
Disneyworld? The original one 
in Bavaria, of course! 

For Bavaria, being an original is a great 
honour. After all, even the most famous 
Bavarian king was one - Ludwig II, a shy 
fairytale king with a favour for large 
romantic buildings and the cosiness 
of Moorish salons. Herrenchiemsee, 
Linderhof and Neuschwanstein castles 
stand lost in time against a monumental 
Alpine backdrop, with the Bavarian 
plateau and its many lakes, woods 
and beer gardens in the background. 
Anybody having experienced the view 

on landing at Munich airport will under-
stand why Bavaria attracts so many 
students from all over the world. 
This wonderful holiday destination in 
Germany’s most scientifically ambitious 
state combines leisure and study in 
perfect harmony. If anything is better 
than being on holiday in Bavaria, it’s 
living here.

Fast nie bewohnt, 
aber millionenmal fotografiert. 

Schloss Neuschwanstein ist 
bestimmt das einzige Schloss der 

Welt, das von einem Bühnenbildner 
entworfen wurde. 

Hardly ever inhabited, but photo-
graphed a million times, Neuschwan-

stein castle is undoubtedly the 
only castle in the world to have 

been designed by a pro-
duction designer. 

Inmitten von 
Segelbooten, Badegästen 
und dem sanft gewellten 

Chiemgau liegt das bayerische 
Versailles: Herrenchiemsee. 

Surrounded by sailing boats, 
bathers and the wavy Chiemgau 

region lies the Bavarian 
Versailles: Herrenchiemsee. 

Schloss

Neuschwan-

stein

Die Türme der 
Frauenkirche und die 

Zeltdächer des Olympiaparks 
machen Münchens Stadtbild 

unverwechselbar.

The towers of the Frauenkirche 
and the pavilion roofs of 

Olympiapark make Munich’s 
cityscape unmistakeable.

München

Herren-

chiemsee

Was ist noch
eindrucksvoller

als schloss
neuschwanstein
in disneyworld?

What‘s even more 
impressive than 
Neuschwanstein 
Castle at Disney-

world? 
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Ingolstadt, im geografischen 
Zentrum Bayerns gelegen, 
Bietet viele Möglichkeiten. 

Die Stadt boomt in mehreren Branchen. 
AUDI AG und EADS Deutschland sind 
vor Ort, daneben gibt es Ölindustrie, 
Zulieferbetriebe wie Continental 
und die Saturn-Media-Holding. Der 
Branchenmix  und  die hervorragende 
Verkehrsanbindung machen Ingolstadt 
zu einem wichtigen bayerischen 
Wirtschaftszentrum. 

Schon 1472 wurde in Ingolstadt die 
erste bayerische Landesuniversität 

eröffnet. Man verlegte sie 1800 wegen 
des napoleonischen Krieges nach 
Landshut, von wo Sie wenig später 
schließlich nach München umzog. 1994 
erhielt Ingolstadt mit der Hochschule 
für angewandte Wissenschaften eine 
rasch wachsende Fachhochschule. Etwa 
3.000 Studierende aus aller Welt nutzen 
heute die Studienmöglichkeiten an der 
renommierten Hochschule. Ingolstadt 
pflegt ein lebendiges Geschichts-
bewusstsein. Im Deutschen Medizin-
historischen Museum beispielsweise 
lässt sich die Geschichte der Heilkunst 
bis in die Antike zurückverfolgen. Und 
im Audi Forum Ingolstadt laufen junge 

und ältere Autofans mit großen Augen 
an den Exponaten der Marken Audi, 
DKW, Horch, Wanderer und NSU vorbei. 
100 Jahre Automobilgeschichte im 
Zeitraffer. Aber was geht im Nachtleben 
ab? Wir verraten nur so viel: Hier, in 
Ingolstadt, wurde 1516 das bayerische 
Reinheitsgebot für Bier erlassen. 

Situated in the geographical 
centre of Bavaria, Ingolstadt 
offers many options.

The city is booming in several lines of 
business. AUDI AG and EADS are located 
there, as well as the oil industry and 
suppliers such as Continental and 
Saturn-Media-Holding. The mix of 
industries and the excellent links of 
transportation make Ingolstadt an 
important economic centre in Bavaria. 

The first Bavarian state university was 
opened in Ingolstadt in 1472. It was 
relocated to Landshut in 1800 because 

of the Napoleonic war, before finally 
moving to Munich. With the University 
for Applied Sciences, Ingolstadt gained 
a rapidly expanding university in 1994. 
Today, around 3,000 students from all 
over the world study at the renowned 
university. Ingolstadt maintains a vivid 
historical awareness. For example in the 
Deutsches Medizinhistorisches Museum 
(German Museum of the History of 
Medicine) the history of healing can 
be traced back to antiquity and at the 
Audi Forum Ingolstadt young and old 
car lovers gaze wide-eyed at exhibits 
by Audi, DKW, Horch, Wanderer and NSU. 
100 years of automobile history in fast 

motion. But what about the nightlife? 
Let‘s just say that the Bavarian law on 
beer purity was issued here in Ingolstadt 
in 1516. 

1516 wurde in
ingolstadt das

bayerische 
Reinheitsgebot für

Bier erlassen

 Kreuztor

Von den vier Toren 
der zweiten Stadtmauer 

Ingolstadts ist nur noch das 
Kreuztor übrig. In mehr als 600 

Jahren hat es sich als Wahrzeichen 
der Stadt durchgesetzt.

Of the four gates of Ingolstadt‘s 
second city wall, only the Kreuztor 

still stands. It has prevailed as 
a landmark of the city for more 

than 600 years.

 Ludwigs-
brunnen

Für 15.000 Mark 
gestaltete der Münchener 

Bildhauer Professor Michael 
Wagmüller gegen Ende des 19. 

Jahrhunderts den Brunnen mit einem 
Standbild Kaiser Ludwigs von Bayern.

Around the end of the 19th century, 
Munich sculptor Professor Michael 
Wagmüller designed the fountain 

with a statue of Kaiser Ludwig 
of Bavaria, for
15,000 Mark.

Alte
Anatomie

In der 
barocken alten

 Anatomie ist das Deutsche 
Medizinhistorische Museum 

stilvoll untergebracht.

The baroque Alte Anatomie (Old 
Anatomy) building is the stylish 

location for the Deutsches 
Medizinhistorisches Museum 

(German Museum of the 
History of Medicine).

AUDI AG
Einer der erfolgreichsten 

Automobilhersteller der Premium-
klasse hat seinen Stammsitz in 

Ingolstadt.

AUDI AG 
One of the most successful premium 

class car manufacturers has its 
headquarters in Ingolstadt.



klebepunkt

Position für das 
gefaltete Plakat!
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Landshut

Regensburg

Augsburg

Ansbach

Nürnberg

Bayreuth

München

Ingolstadt

Würzburg

So kommen Sie nach 
Ingolstadt:

Mit dem Auto / Über die A9 
München-Nürnberg-Berlin

Mit der Bahn / Ingolstadt Haupt-
bahnhof ist ICE-Haltepunkte auf der 
Strecke München-Ingolstadt-Nürnberg. 
Alternative Strecken: Ulm-Ingolstadt-
Passau, Donauwörth-Ingolstadt-
Regensburg, Augsburg-Ingolstadt

Mit dem Flugzeug
Vom Franz-Josef-Strauß-Flughafen 
München bringt Sie ein Express-Bus 
nach Ingolstadt. Der Ingolstädter 

Airport Express Bus X109 fährt täglich 
zwischen 5:15 und 0:15 Uhr vom 
Flughafen nach Ingolstadt. Fahrzeit 
etwa eine Stunde. 

Link: 
http://www.invg.de/fahrplan/2010/
X109_2010.pdf

This is how you get 
to Ingolstadt:

By car / via A9 
München-Nürnberg-Berlin

By train / on the ICE-line between 

München-Ingolstadt-Nürnberg the train 
stops at Ingolstadt Main Station.
Alternative routes are: Ulm-Ingolstadt-
Passau, Donauwörth-Ingolstadt-	
Regensburg, Augsburg-Ingolstadt.

By air
München Franz-Josef-Strauß-Airport is 
served by an express shuttle bus, which 
takes you to Ingolstadt. The Ingolstädter 
Airport Express Bus X109 runs daily 
between 5.15 am to 0.15 am and takes 
about an hour.

Link: 
http://www.invg.de/fahrplan/2010/
X109_2010.pdf

Ingolstadt
liegt im 

geografischen
zentrum 
Bayerns

Ingolstadt is 
situated in the 
geographical 

centre of Bavaria



18 |            Let´s go Ingolstadt Let´s go Ingolstadt            | 19

Die Hochschule für angewandte 
Wissenschaften FH Ingolstadt ist 
eine dynamische und engagierte 
Hochschule für angewandte 
Wissenschaften an einem 
historischen Standort: Ingolstadt 
wurde mit der Universitäts-
gründung 1472 die erste 
Universitätsstadt Bayerns. 

1994 wurde die moderne Hochschule 
gegründet, die mit ihrem Schwerpunkt 
von Lehre und Forschung in den 
Bereichen Technik und Wirtschaft in 
enger Wechselwirkung mit den unter-
nehmerischen Anforderungen der 
Region agiert. Im Fokus der Ausbildung 
der Studierenden stehen dabei Praxis-
nähe und Anwendungsorientierung. 
Hervorragende Rahmenbedingungen 
schaffen die Voraussetzung für eine 
kurze Studiendauer und hohe 
Erfolgsquoten. Die Qualität des 

Studienangebots und der Lernbe-	
dingungen wird auch durch externe 
Bewertung und Befragungen unter 
Studierenden hervorgehoben. Einmal 
jährlich wird die Qualität der Hoch-	
schulen auf den Prüfstand gestellt: 
Ausgewählte Studienangebote werden 
vom Centrum für Hochschulentwicklung 
(CHE) nach fünf Kriterien bewertet. 
Die Hochschule Ingolstadt gehört im 
Hochschulranking seit mehreren Jahren 
zur Spitzengruppe. Besonders gut 
schneidet sie in den Kriterien Praxis-
bezug, Ausstattung, Betreuung und 
Studiensituation insgesamt ab. Auch 
andere Studien belegen, dass die große 
Mehrheit der Studierenden der Hoch-
schule für angewandte Wissenschaften 
FH Ingolstadt vom Image ihrer Hoch-
schule begeistert ist. Die Zufriedenheit 
der Ingolstädter Hochschulstudierenden 
äußert sich vor allem in der Qualität der 
Ausbildung, mit der 91 Prozent zufrieden

sind. Sehr positiv beurteilt wurde die 
Unterstützung durch die Hochschule, 
Kontakte zu Unternehmen herzustellen 
sowie ein Studiensemester im Ausland 
zu integrieren. Die Hochschule Ingol-
stadt ist vor allem stolz darauf, dass ihre 
Studierenden in den meisten bewerte-
ten Studiengängen ein Spitzenurteil zur 
Studiensituation insgesamt abgegeben 
haben. Dies zeigt, an der Hochschule 
Ingolstadt lässt sich gut studieren.

Die Hochschule Ingolstadt versteht sich 
als eine internationale Hochschule und 
hat dieses Selbstverständnis in ihrem 
Leitbild und ihren Zielen zentral veran-
kert. In allen Feldern der Forschung, 
Lehre und Verwaltung trägt die Hoch-
schule Ingolstadt so der wachsenden 
Globalisierung und den damit verbun-
denen Erwartungen an die Ausbildung 
von Seiten der Unternehmen und 
Gesellschaft sowie vor allem den 

Studierenden Rechnung. Jede / r zweite 
Absolvent / in der Hochschule Ingolstadt 
hat mindestens ein Studien- oder 
Praxissemester im Ausland verbracht.

Der 1999 fertig gestellte Campus beein-
druckt durch gläserne Architektur, große 
Grünflächen und Funktionalität der 
Gebäude. Im Jahr 2011 wird auf dem 
benachbarten Grundstück mit der 
Campuserweiterung der Hochschule 
begonnen, um Platz für die wachsende 
Anzahl von Studierenden zu schaffen. 
Im ersten Bauabschnitt werden zwei 
Gebäude für Hörsäle und Seminar-
räume, Labors und Büros realisiert. 
Außerdem wird mit dem für 2014 
ebenfalls geplanten Forschungsbau 
CARISSMA (Center of Automotive 
Research on Integrated Safety Systems 
and Measurement Area) ein nächster 
Meilenstein der Positionierung der 
Hochschule in der Forschungslandschaft 

Deutschlands gesetzt. Dies ist ein weite-
rer Schritt der erfolgreichen und um-
fassenden Forschungsaktivitäten, die 
im Institut für Angewandte Forschung 
(IAF) seit 2004 abgewickelt und 
gebündelt werden. 

Dabei werden sowohl öffentlich ge-
förderte Forschungsprojekte als auch 
Auftragsforschung für die gewerbliche 
Wirtschaft durchgeführt. Mit derzeit 
mehr als 40 wissenschaftlichen Mit-
arbeiterInnen, einem jährlich steigenden 
Jahresumsatz, vier veröffentlichten 
Forschungsberichten sowie zahlreichen 
Literaturveröffentlichungen, Tagungs-
beiträgen und Auszeichnungen (z. B. 
Bayerischer Innovationspreis 2008) 
hat sich das IAF seit der Gründung 
rasant entwickelt. Um dem steigenden 
Innovationstempo und der rasanten 
Zunahme von Wissen in allen Berufs
feldern Rechnung zu tragen, hat die 

Hochschule Ingolstadt auch die wissen
schaftliche Weiterbildung zu einem 
zentralen Anliegen gemacht. Das 2008 
gegründete Institut für akademische 
Weiterbildung (IAW) bündelt sämtliche 
Aktivitäten der wissenschaftlichen 
Weiterbildung der Hochschule und 
bietet unter diesem Dach eine Vielzahl 
von Veranstaltungen und Lehrgängen 
an. Zielgruppe sind Berufstätige, welche 
sich berufsbegleitend weiter qualifizie-
ren wollen. Das Angebotsspektrum des 
IAW reicht von berufsbegleitenden 
Masterstudiengängen, über Zertifikats
programme wie die International 
Summer Academy sowie maßgeschnei-
derte Unternehmensprogramme bis hin 
zu Einzelveranstaltungen und öffentli-
chen Vorträgen. 

Hochschule
für angewandte
Wissenschaften

Hochschule Ingolstadt

Stand: WS 10 / 11

Aktuell 3100 Studierende 
in 13 Bachelorstudiengängen, 
7 Masterstudiengängen und 
5 Weiterbildungsmasterprogrammen

3100
  250

Rund 250 Outgoings 
(Studium & Praktikum) jährlich

150
150 internationale Studierende 
in Vollzeitstudienprogrammen

  100
Rund 100 Incomings jährlich

3
3 Fakultäten: Elektrotechnik und 
Informatik, Maschinenbau und 
Wirtschaftswissenschaften

Wissenschaftliches Personal: 
142 (davon 95 Professoren)
Nichtwissenschaftliches Personal: 106

248

Internationale Double Degree Programme 
mit der Tongji University (Bachelor 
Fahrzeugtechnik) und dem Royal Melbourne 
Institut of Technology (Master International 
Automotive Engineering)



20 |            Let´s go Ingolstadt Let´s go Ingolstadt            | 21

Ingolstadt University of Applied 
Sciences is a dynamic and highly 
committed university in a historic 
location. With the foundation of 
the university in 1472 Ingolstadt 
became the first University City in 
Bavaria. 

In 1994 came the establishment of the 
modern university, which focuses on 
teaching and research in the spheres of 
technology and business in close relation 
to the region’s entrepreneurial conditions. 
At the university, student education is 
centred on practical relevance and appli-
cation orientation and an excellent 
framework creates the perfect conditions 
for short study duration and high success 
rates. 

The quality of the courses offered and the 
learning environment are also highlight- 
ed by external evaluations and by surveys 
among our students. The quality of 
universities is assessed every year by the 
CHE – Centre for Higher Education 
Development, which evaluates selected 
programmes on the basis of five criteria. 
Ingolstadt University has enjoyed a place 
among the highest ranking universities 
for several years. Overall, it performs 
particularly well in the criteria of practi-
cal relevance, equipment, counselling 
and study conditions. Other studies also 
demonstrate that the vast majority of 
students at Ingolstadt University of 
Applied Sciences are very proud of their 
university’s image and 91 percent of 
Ingolstadt University students are most 
satisfied with teaching quality. University 

support regarding business contacts and 
academic semester abroad in particular 
has been evaluated positively by our 
students. Ingolstadt University is espe-
cially proud that its students, on the 
whole, gave study conditions top grades 
in the majority of courses evaluated. 
This shows that Ingolstadt University is 
a great place to study.

Ingolstadt University considers itself 
an international university and has 
incorporated this claim into its guiding 
principles and objectives. This enables 
Ingolstadt University to stay abreast 
of increasing globalisation and the 
associated demands on education 
coming from commerce, society and, 
above all, the students, in all fields of 
research, teaching and administration. 

Every second graduate of Ingolstadt 
University has completed at least one 
academic semester or internship abroad.

The campus, which was finished in 1999, 
impresses with its glass architecture, 
large green spaces and the functionality 
of the buildings. Expansion of the univer-
sity campus onto adjacent land will begin 
in 2011 in order to create space for the 
growing number of students. The first 
stage of construction involves the crea-
tion of two buildings that will house 
lecture theatres and seminar rooms, 
laboratories and offices. Furthermore, 
another milestone in the university’s 
position within Germany’s research 
landscape has been laid with the 
CARISSMA (Center of Automotive 
Research on Integrated Safety Systems 

and Measurement Area) research build
ing, also planned for 2014. This represents 
another step forward in the successful 
and comprehensive research activities 
undertaken and grouped together in the 
Institute for Applied Research (Institut für 
Angewandte Forschung or IAF). 

Both publicly funded research projects 
and contract research for the industry 
are carried out at the IAF. With presently 
more than 40 research staff, an annually 
increasing turnover, four published re- 
search reports and numerous literature 
publications, conference contributions 
and awards (e.g. the Bavarian Innovation 
Prize 2008), the IAF has developed rapidly 
since its establishment. In order to keep 
pace with the increasing rate of innova- 
tion and the rapid growth of knowledge 

in all professional fields, Ingolstadt 
University has made scientific executive 
education a central concern. The Institute 
for Executive Education (Institut für 
akademische Weiterbildung or IAW), 
founded in 2008, groups together all of 
the university‘s scientific executive educa-
tion activities and offers a wide variety of 
events and courses under this umbrella. 
The target group are employees who 
want to gain further qualifications while 
working at the same time. Courses and 
events offered by IAW range from extra-
occupational master’s courses, certificate 
programmes, such as the International 
Summer Academy, and customised 
company programmes to one-off events 
and public lectures. 

Ingolstadt 
University of 

Applied 
Sciences 

250
Around 250 outgoings (academic 
placements & internships) annually

100
Around 100 incomings every year

3
3 faculties: Electrical engineering and 
computer science, mechanical engineer-
ing and business administration

Academic staff: 142 
(95 of whom are professors)	
Non-academic staff: 106

248

International double degree Programmes 
with Tongji University (bachelor’s degree in 
Automotive Engineering) and the Royal 
Melbourne Institut of Technology (master’s 
degree in International Automotive 
Engineering)

There are currently 3100 students in 13 
bachelor’s degree programmes, 7 master’s 
degree programmes and 5 master’s 
degrees offered as executive education 
programmes 

3100

As of December 2010 

150
150 international students in 
full time study programmes
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1994
Erstes Studienangebot
Diplom-Studiengang Betriebswirtschaft

First courses offered
Diploma course in Business Administration 1997

1998

Neue Studienangebote 
Diplom-Studiengang Maschinenbau
Erstes Verbundstudium Wirtschaftsingenieurwesen / Kfz-Mechanik

New courses offered 
Diploma course in Mechanical Engineering

First combined course in Business and Engineering / Vehicle Mechanics

Februar
Bezug des Neubaukomplexes an der Esplanade

February
Acquisition of the new building complex on the Esplanade

1999
Facetten aus 

Einer umfangreichen 
Geschichte

Neue Studienangebote 
Diplom-Studiengang Elektro- und Informationstechnik
Verbundstudium Maschinenbau / Feinwerkmechanik

Erste Partnerhochschulen
Moscow Aviation Institute (Russland), Nelson Mandela Metropolitan 
University (Port Elizabeth / Südafrika)

Mai
Prof. Dr. Gunter Schweiger neuer Präsident der Fachhochschule 
Ingolstadt

New courses offered 
Diploma course in Electrical Engineering and Computer Science

Combined course Mechanical Engineering / Precision Engineering

First partner universities
Moscow Aviation Institute (Russia), Nelson Mandela Metropolitan 

University (Port Elizabeth / South Africa)

May
Prof. Dr. Gunter Schweiger new president of Ingolstadt University

Neue Studienangebote
Verbundstudium Betriebswirtschaft in Kooperation mit der 
Siemens AG, Einführung der ersten Stipendiatenmodelle, bei denen 
Kooperationspartner aus der Wirtschaft Stipendien an besonders 
begabte Studierende vergeben.

New courses offered
Combined course in Business Administration in cooperation with 

Siemens AG, introduction of the first scholarship models, where 
cooperation partners from economics give scholarships to particularly 

gifted students. 

2000

2001
Neue Studienangebote	
Diplom-Studiengang Informatik
Masterstudiengang International Project Management
StEP-Programm Elektro- und Informationstechnik /
Industrieelektroniker als Verbundstudium mit Audi 

November	
Erste Bachelor-Absolventin im Betriebswirtschaftsstudium 
an der Fachhochschule Ingolstadt nach nur drei Jahren 
Erste Mitgliederversammlung des neu gegründeten 
Alumni-Clubs der Fachhochschule

New courses offered
Diploma course in Computer Science

Master’s degree in International Project Management
StEP programme Electrical Engineering and Computer 

Science / Industrial Electronics as a combined course with AUDI AG

November
First female bachelor graduate in Business Administration at Ingolstadt 

University after just three years
First meeting of members of the newly formed university Alumni Club

2004
Neue Studienangebote 
Masterstudiengang International Automotive Engineering
Berufsbegleitender Masterstudiengang IT-Management

New courses offered 
Master’s degree course in International Automotive Engineering

Extra-occupational master’s course in IT Management

Facets 
from a rich 

history

2001
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New courses offered
Bachelor’s degree course in Automotive 

Engineering
Change of all diploma courses to bachelor‘s 

degree courses
Extra-occupational master’s degree course in 

Compliance and Corporate Governance

2007
Neue Studienangebote
Bachelor-Studiengang Fahrzeugtechnik
Umstellung aller Diplom-Studiengänge 
auf Bachelor
Masterstudiengang Business Consulting
Berufsbegleitender Masterstudiengang 
Compliance and Corporate Governance 

2008
Neue Studienangebote	
Bachelor-Studiengang Internationales Handelsmanagement
Berufsbegleitender Masterstudiengang Applied Computational Mechanics 
Berufsbegleitender Masterstudiengang Personal- und 
Organisationsentwicklung

Januar	
Neues, privates Studentenwohnheim Poppenbräu vorübergehende Adresse 
von acht internationalen Studenten der Fachhochschule, Realisierung des 
Projekts im Rahmen eines Kooperationsnetzwerkes der Fachhochschule 
Ingolstadt, der Hochschule Port Elizabeth Technikon in Südafrika und der 
mittelständischen Wirtschaft der Region Ingolstadt

Dezember
Verleihung des Preises für besondere Verdienste um die 
Internationalisierung der bayerischen Hochschulen durch das 
Wissenschaftsministerium an die Fachhochschule Ingolstadt

„Rund um die Uhr in die Bibliothek“ – Nutzung der Bibliothek der 
Fachhochschule zukünftig durch Hochschulangehörige über einen 
Nachtzugang an Werktagen auch in den Abendstunden bis 23 Uhr ohne 
Personalbetreuung möglich

New courses offered
Bachelor’s degree course in International Retail Management

Extra-occupational master’s degree course in Applied Computational 
Mechanics 

Extra-occupational master’s degree course in Personnel and Organisation 
Development

January
New, private student accommodation Poppenbräu, temporary address of 

eight international University students, realisation of the project as part of 
the cooperation network between the Ingolstadt University, Port Elizabeth 

Technikon in South Africa and small and medium-sized enterprises from the 
Ingolstadt area.

December
Ingolstadt University is awarded the prize for special services to the 

internationalisation of Bavarian Universities by the Ministry for Science
“Around the clock in the library” - In future university staff and students will 
have night access to the university library until 11 pm on weekdays, without 

staff supervision.

2005

2010
Neue Studienangebote	
Bachelor-Studiengang Luftfahrttechnik
Grünes Licht für CARISSMA – erster genehmigter Forschungsbau einer 
Fachhochschule in Deutschland

New courses offered
Bachelor’s degree course in Aeronautics

Green light for CARISSMA - first approved research 
building at a German university

New courses offered
Bachelor’s degree courses in International Retail Management, Business 

Information Systems, Aviation and Vehicle IT

Acceptance of Ingolstadt University as a full member of the European 
University Association (EUA). Ingolstadt University although unable to 

confer doctorates, only the fourth German university which, along with 
Mannheim University, meets the criteria for acceptance into the 

European University Association.

2009
Neue Studienangebote	
Bachelor-Studiengänge International Retail Management, 
Wirtschaftsinformatik, Flug- und Fahrzeuginformatik
	
Aufnahme der Hochschule Ingolstadt als Vollmitglied in die European 
University Association (EUA), Hochschule Ingolstadt erst die vierte 
deutsche Hochschule ohne Promotionsrecht, die zeitgleich mit der 
Hochschule Mannheim die Kriterien für eine Aufnahme in den 
Verbund europäischer Universitäten erfüllt

Neue Studienangebote	
Bachelor-Studiengänge Maschinenbau und Berufliche Bildung 
sowie Mechatronik
Masterstudiengang Informatik
Masterstudiengang Technische Entwicklung
Masterstudiengang Electrical Engineering 
Berufsbegleitender Masterstudiengang Gesundheits-Management

September	
Neuer Titel: Fachhochschule Ingolstadt jetzt „Hochschule für 
angewandte Wissenschaften FH Ingolstadt“

Gründung des Instituts für Akademische Weiterbildung IAW und Bündelung aller 
Weiterbildungsaktivitäten im IAW

New courses offered
Bachelor’s degree courses in Mechanical Engineering and 

Vocational Training and Mechatronics
Master’s degree course in Computer Science

Master’s degree course in Technical Development
Master’s degree course in Electrical Engineering 

Extra-occupation master’s degree course in Health 
Management

September
New name: Ingolstadt University is now “Ingolstadt University 

of Applied Sciences”
	

Establishment of the Institute for Executive Education IAW 
and bundling of all higher education activities into IAW

2006
Gründung eines Vereins zur Förderung 
der internationalen Beziehungen der 
Fachhochschule Ingolstadt 

Establishment of a group to 
foster international relations at 

Ingolstadt University 
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http://www.haw-ingolstadt.de
Alle wichtigen Informationen zur 

Hochschule Ingolstadt sind auf der 
Webseite zu finden.

http://www.haw-ingolstadt.de/en.html
You can find all important

information on our website. 

Schuidaschn*

*Schultasche
*schoolbag

Why was studying in Germany 
profitable for you?

Which advice would 
you give a fellow 
student preparing 
for Germany?

What is the main difference between 
student life in your home country 
and student life in Germany?

Student life in Germany is more “self-organised” and the whole atmosphere for German 
students is better. For example, one student might earn his expense for the new 
semester in one summer vacation; whether it is an internship or a vacation job. One side 
they can gather experience, on the other the salary is also good. The students here have 
more space for their own life.

Compared with other countries, studying in Germany is not that 
expensive and the education system in Germany is also famous 
and really good. Another reason is that my major is something to do 
with technique so Germany is the best choice for me.

Firstly, I think you should learn the German language. If you know some 
German, I think it will be easier to get used to life here. Then, I would love 
to advise those students who come from Asian countries, be more open, 
I mean, be more talkative and active. Sometimes I feel that Germans are 
also kind of shy, so you need to break the ice and then learn more about 
them, about the country, about the culture. Germans are kind of like 
that, they don’t break the ice, but once you begin, they will follow you. 
So be more active.

Yu Fangta
Shanghai / China
Automotive Engineering 
CDHAW

STUDYING
in ingolstadt

STUDIEREN
in ingolstadt

02
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Die Hochschule Ingolstadt bietet 
eine Vielzahl an Studienmög-
lichkeiten sowohl auf Bachelor-
und Masterlevel als auch im 
weiterbildenden Bereich an.
In den nächsten Jahren werden 
dabei noch weitere Programme 
entstehen. 

Zwei Studiengänge werden in engli-
scher Sprache angeboten, wobei 
International Retail Management nur 
als duales Studium zu absolvieren ist. 
Die Idee des dualen Studiums basiert 
auf einer zweigleisigen Ausbildung der 
Studierenden, die sich aus einer optima-
len Kombination von regulärem, 
wissenschaftlichem Studium an der 
Hochschule Ingolstadt und praktischen 
Phasen im Unternehmen zusammen-
setzt. Grundsätzlich unterscheidet man 
zwischen zwei Studienvarianten, dem 
Verbundmodell und dem Modell der 
vertieften Praxis. Detaillierte Informa-
tionen zu allen Studiengängen, den In-
halten und damit verbunden Qualifi-
kationen sowie zum Modell und unse-
ren Partnern im dualen Studium finden 
Sie im Internet:

www.haw-ingolstadt.de/studium.html
(Studium / Studienangebote)

Bachelorstudiengänge
•	 Betriebswirtschaft 
•	E lektro- und Informationstechnik
•	F ahrzeugtechnik 
•	F lug- und Fahrzeuginformatik 
•	I nformatik 
•	I nternational Retail Management 	
	 (englisch)
•	I nternationales 			 
	H andelsmanagement 
•	 Luftfahrttechnik 
•	 Maschinenbau 
•	 Maschinenbau und berufliche 
	 Bildung 
•	 Mechatronik 
•	 Wirtschaftsinformatik 
•	 Wirtschaftsingenieurwesen
•	T echnik Erneuerbarer Energien 
	 (in Planung)

Masterstudiengänge
•	E lectrical Engineering 
•	F inancial Management 
•	I nformatik 
•	I nternational Automotive
	E ngineering (englisch)
•	T echnische Entwicklung im 

	F ahrzeug- und Maschinenbau 
•	 Personalmanagement
•	T echnisches Beschaffungs-
	 management

Weiterbildende 
Masterstudiengänge
•	 Applied Computational Mechanics 
•	C ompliance and Corporate 
	 Governance 
•	 Gesundheits-Management 
•	IT -Management 
•	 Personal- / Organisations-
	 entwicklung

Ingolstadt University offers a wide 
range of bachelor’s and master’s 
level degree programmes as well 
as further education study pro-
grammes with even more options 
to be added in the next few years. 

Two of the programmes are offered in 
English including International Retail 
Management, which can only be comple-
ted in a combined programme. The 
concept of a combined programme is 
based on a dual-track programme for 
students, consisting of an optimised 
combination of standard academic 
courses at the University of Ingolstadt 
and practical phases within the company. 
A fundamental distinction is made 
between two types of study programmes, 
the collaborative model and the exten-
ded practice model. 
Detailed information on all study pro-
grammes and their respective content 
and related qualifications and on the 
model and our partners in the dual study 
programme are available online: 
 
www.haw-ingolstadt.de/studium.html
(Study Programmes)

Bachelor’s Programmes
•	 Business Administration
•	 Electrical Engineering and 		
	 Information Technology 
•	 Automotive Engineering 
•	 Aircraft and Automotive Information 	
	 Systems 
•	 Information Technology 
•	 International Retail Management 	
	 (English)
•	 International Retail Management 
•	 Aerospace Engineering
•	 Mechanical Engineering 
•	 Mechanical Engineering and 	
	 Vocational Training 
•	 Mechatronics
•	 Industrial Information Systems
•	 Industrial Engineering
•	 Renewable Energies Technology 	
	 (currently in design)

Master’s Programmes
•	 Electrical Engineering 
•	 Financial Management 
•	 Computer Science
•	 International Automotive 		
	 Engineering (English)
•	 Technological Development in 	
	 Automotive and Mechanical 	
	 Engineering 

•	 Human Resources Management
•	 Technical Procurement Management

Further Education Programmes 
•	 Applied Computational Mechanics 
•	 Compliance and Corporate 		
	 Governance 
•	 Healthcare Management 
•	 IT Management 
•	 Human Resource / Organisational 	
	 Development 

Die hochschule
ingolstadt bietet

eine Vielzahl
von Studien-

Möglichkeiten

ingolstadt 
university 

offers 
a wide range

of ProgrammEs



Fall Semester
Elective course: German	 Beginning the 2nd week in SeptemberOrientation week	

Last week in SeptemberLast possible arrival date	 2 working days before start of semesterFirst day of classes	O
ctober 1Christmas break	
December 24 – January 6Last day of classes	
Middle of JanuaryRegistration for exams	
Middle of NovemberExam period	
Middle of January – 1st week in February

Spring Semester
Orientation week	

2nd week in MarchLast possible arrival date	 2 working days before start of semesterFirst day of classes	
March 15

Last day of classes	E
nd of JuneRegistration for exams	
Beginning of MayExam period	E
nd of June – End of July
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Akademischer
Kalender

Academic
calendar

a Stund*

*eine Stunde
*one hour

a Monad*

*ein Monat
*one month

a Dog*

*ein Tag
*one day

Wintersemester

Freiwilliges Angebot: Deutschkurs	 Beginn 2. Septemberwoche

Orientierungswoche	
Letzte Septemberwoche

Letztmögliche Anreise	
2 Werktage vor Semesterbeginn

Vorlesungsbeginn	
1. Oktober

Weihnachtsferien	
24. Dezember – 6. Januar

Vorlesungsende	
Mitte Januar

Prüfungsanmeldung	
Mitte November

Prüfungszeitraum	
Mitte Januar – 1. Februarwoche

Sommersemester

Orientierungswoche	
2. Märzwoche

Letztmögliche Anreise	
2 Werktage vor Semesterbeginn

Vorlesungsbeginn	
15. März

Vorlesungsende	E
nde Juni

Prüfungsanmeldung	
Anfang Mai

Prüfungszeitraum	E
nde Juni – Ende Juli
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Bewerbung & Zulassung 
zum Studium für internationale 
Studierende

Wenn Sie sich für ein reguläres Studium 
an der Hochschule Ingolstadt interessie-
ren, müssen Sie sich entsprechend der 
Vorgaben an deutschen Hochschulen 
um einen Studienplatz bewerben. 
Notwendige Schritte im Kurzüberblick:
•	 Zeugnisanerkennung für Bewerbe- 
	 rInnen, die ihre Hochschulzugangs-	
	 berechtigung im Ausland erworben
	 haben
•	N achweis der Deutschkenntnisse 
	 für BewerberInnen, die ihre 
	H ochschulzugangsberechtigung 
	 im Ausland erworben und keine 
	 deutsche Staatsangehörigkeit 
	 haben
•	O nline-Bewerbung an der Hoch-	
	 schule Ingolstadt sowie Ausdruck 
	 und Unterschrift 
	 (Bewerbungszeitraum: 2.5. – 15.6. 
	 für das folgende Wintersemester 
	 und 15.11. – 15.1. für das folgende 
	 Sommersemester)
•	 Wenn Sie einen Studienplatz 
	 erhalten, wird Ihnen ein 
	 Zulassungsbescheid zugesandt. 

•	N ach schriftlicher Annahme Ihres 
	 Studienplatzes erfolgt die 
	I mmatrikulation an der Hochschule. 

Für detaillierte Informationen zu 
den einzelnen Schritten stehen Ihnen 
die Seiten zur Bewerbung auf unserer 
Homepage zur Verfügung:

www.haw-ingolstadt.de/studium/
studienangebote/bewerbung.html 
(Studium / Bewerbung)

Bewerbung & Zulassung 
zum Studium für 
Austauschstudierende

Austauschstudierende erhalten eine 
befristete Zulassung zum Studium an 
der Hochschule Ingolstadt für maximal 
2 Semester. Die Bewerbung dafür muss 
spätestens zum 15.6. für das folgende 
Wintersemester und spätestens zum 
15.1. für das folgende Sommersemester 
im International Office eingegangen 
sein. Die Bewerbung besteht aus der 
Online-Anmeldung sowie der 
Einreichung der Unterlagen auf dem 
Postweg. 

Für Studierende unserer Partnerhoch-
schulen wird der zweite Schritt über 
das International Office der jeweiligen 
Heimathochschule erledigt.

Online Bewerbung: 
https://moveon.fh-ingolstadt.de/
move/moveonline/incoming/
welcome.php
www.haw-ingolstadt.de 
(Studium / International Office)

Die Immatrikulation an der Hochschule 
findet für Austauschstudierende im 
Rahmen der Orientierungswoche statt 
und wird vom International Office 
koordiniert. 
Folgende Unterlagen sind für die 
Immatrikulation erforderlich:
•	 Zulassungsbescheid
•	I mmatrikulationsbescheinigung 
	 der Heimathochschule
•	 Krankenversicherungsnachweis
•	 Gültiger Reisepass
•	 Zahlungsnachweis Studentenbeitrag
	 (42 Euro)

Application & Admission for 
International Students

Students who are interested in com-
pleting a regular study programme at 
Ingolstadt University have to apply for 
placement in accordance with German 
university requirements. The necessary 
steps are outlined below:	
•	 Certificate of academic recognition 	
	 for applicants who have acquired
	 their eligibility for university admis-
	 sion abroad
•	 Proof of German language skills for 	
	 applicants who have acquired their 	
	 eligibility for university admission 	
	 abroad and do not have German 	
	 citizenship
•	 Online application Ingolstadt 	
	 University, as well as print out and 	
	 signature (application period: 
	 May 2 – June 15 for the following fall 	
	 semester and November 15 – January 	
	 15 for the following spring semester)
•	 Students who are awarded a place-
	 ment will receive a notice of 		
	 admission 
•	 Enrolment will be completed after 	
	 written acceptance by the student of 	
	 his / her placement. 
	

Detailed information about the individ
ual steps is available on our home page:

www.haw-ingolstadt.de/en/
studies/programs/application.html 
(Study Programmes/Application)

Application & Admission for 
Exchange Students

Exchange students receive a limited 
admission for study at Ingolstadt 
University for a maximum of 2 semesters. 
The application must be received by the 
International Office no later than June 15 
for the fall semester and January 15 for 
the spring semester. The application 
consists of the online registration and 
submission of documents by mail. For 
students from one of our partner univer-
sities the second step will be completed 
by the International Office of the respec-
tive home university.

Online Applications: 
https://moveon.fh-ingolstadt.de/move/
moveonline/incoming/welcome.php. 
www.haw-ingolstadt.de 
(Study Programme/International Office)

For exchange students enrolment at the 
university is completed during orienta-
tion week in coordination with the 
International Office. 
The following documents are needed for 
enrolment:
•	 Notice of admission
•	 Certificate of enrolment from the 	
	 home university 
•	 Proof of health insurance
•	 Valid passport
•	 Proof of payment of student 
	 contribution (42 Euro)

Bewerbung
und 

Zulassung

Application
and

admission
Vui Glick!*

*Viel Erfolg!
*Good luck!
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Aufenthaltsbestimmungen 
& Meldepflicht

Für StaatsbürgerInnen aus den EU- und
EWR-Ländern (Island, Liechtenstein, 
Norwegen) und der Schweiz genügt zur 
Einreise nach Deutschland ein gültiger 
Reisepass. Studierende aus allen ande-
ren Ländern müssen unbedingt vor der 
Einreise bei der zuständigen deutschen 
Auslandsvertretung (Botschaft / Konsu- 
lat) in ihrem Heimatland ein Visum 
beantragen. Ausnahmeregelung für 
Studierende aus den USA und Kanada: 
diese benötigen kein Visum.

Bitte beachten Sie, dass das Visum 
für den entsprechenden Zweck des 
Aufenthalts ausgestellt sein muss 
(ein Touristenvisum ist NICHT aus-
reichend). Eine Änderung des Visums 
nach der Einreise ist nicht mehr mög-
lich. Visa werden für maximal drei 
Monate ausgestellt und danach beim 
Ausländeramt der Stadt Ingolstadt 
entsprechend verlängert.

Innerhalb der ersten Woche nach der 
Ankunft in Deutschland ist es notwen-
dig, dass Sie sich bei der zuständigen 
Meldebehörde anmelden. Diese An-
meldung erfolgt im Rahmen der Orien-
tierungswoche.

Folgende Unterlagen benötigen 
Sie dabei:
•	R eisepass 

Bevor Sie wieder in Ihr Heimatland 	
abreisen, müssen Sie sich bei der 	
Meldebehörde wieder abmelden
(persönlich oder schriftlich)!

Unterlagen, die Sie für Ihre 
Aufenthaltsgenehmigung /
Freizügigkeitsbescheinigung (EU) 
benötigen:
•	 Anmeldebestätigung der 
	 Meldebehörde
•	I mmatrikulationsbestätigung 
	 der Hochschule Ingolstadt
•	R eisepass

Außereuropäische Studierende 
benötigen außerdem:
•	F ormular „Antrag auf Erteilung
	 eines Aufenthaltstitels“
•	 Kopie des Krankenver-
	 sicherungsnachweises
•	 Biometrisches Passbild
•	 Bestätigung über monatlich zur 
	 Verfügung stehenden Geldbetrag
	 in Höhe von derzeit 670 Euro 
	 (Stand Dezember 2010)
•	 Mietvertrag

http://www.daad.de/deutschland/
deutschland/leben-in-
deutschland/06166.de.html 
(Im unteren Teil des Texts)

Prüfungsleistung & 
Anerkennung

Das European Credit Transfer System 
(ECTS) ist ein Bewertungssystem, das 

im europäischen Hochschulraum 
angewandt wird. Dabei werden akade-
mische Leistungen, die im EU-Ausland 
erbracht werden, gegenseitig aner-
kannt. Erasmus-Studierende erhalten 
die volle Anrechnung der in Ingolstadt 
erworbenen Credits im Rahmen des 
ECTS Systems, wenn diese erfolgreich 
absolviert wurden. Die Leistungen 
werden an der Heimathochschule 
jedoch nur anerkannt, wenn sie VOR 
dem Aufenthalt im Rahmen eines 
Learning Agreements (gültig durch die 
Unterschriften der Erasmuskoordina-
toren an beiden Hochschulen) verein-
bart wurden.

Die im Learning Agreement definierten 
Kurse müssen besucht und durch eine 
schriftliche Prüfung (abhängig vom Kurs 
teilweise auch eine mündliche Prüfung 
oder eine schriftliche Arbeit) mit einer 
positiven Note abgeschlossen werden. 

Zur Teilnahme an einer Prüfung ist eine 
vorherige Anmeldung erforderlich. Das 
International Office unterstützt die 
Austauschstudierenden dabei. Das 
Zeugnis mit dem Nachweis über die 
erbrachten Leistungen wird nach 
Beendigung des Auslandsaufenthalts 
vom International Office der Hoch-
schule Ingolstadt an die jeweilige 
Heimathochschule der Austausch-
studierenden gesandt.

					   

Residence & Reporting 
Requirements

For citizens of EU countries, EEA countries 
(Iceland, Liechtenstein, Norway), and 
Switzerland a valid passport suffices for 
travelling to Germany. Students from all 
other countries must apply for a visa at 
the respective German authority 
(embassy / consulate) in their home 
country before travelling to Germany. 
Exempt from this rule are students from 
the USA and Canada: these students do 
not require a visa.

Please ensure that the visa is issued 
for the relevant purpose of the stay 
(a tourist visa is NOT sufficient). 
The visa cannot be changed after entry 
to Germany. Visas are issued for a maxi-
mum of three months and can be 
extended afterwards at the local immi-
gration office of the City of Ingolstadt.

Within the first week after arrival in 
Germany students must report to the 
appropriate registration office. This 
registration is completed within the 
framework of orientation week.

The following documents are required 
for registration:
•	 Passport 
	 Before returning to your home 	
	 country you must report your depar-	
	 ture to the registration office (person	
	 ally or in writing)!

Documents needed for your residence 
permit / freedom of movement 
certificate (EU residence permit):
•	 Proof of registration from the 
	 registration office
•	 Certificate of enrolment at 
	 Ingolstadt University
•	 Passport

Students from non-European 
countries also need:
•	 Form: „Application for Issuance 
	 of a Residence Permit“
•	 Copy of proof of health insurance
•	 Biometric passport photo
•	 Proof of monthly availability of funds 	
	 in the amount of currently 670 Euro 	
	 (as of September 2010)
•	 Lease agreement

http://www.daad.de/deutschland/
deutschland/leben-in-deutschland/ 
06166.en.html
(In the bottom section of the text)

Examination Performance & 
Recognition

The European Credit Transfer System 
(ECTS) is a grading system used at insti-
tutes of higher education throughout 
Europe in which academic credits earned 
at institutions in EU countries are recog-
nised reciprocally. Erasmus students 
receive full credit for grades earned in 
Ingolstadt within the framework of the 
ECTS system, provided the courses were 
completed successfully. However, the 

credits are recognised at the home uni-
versity only if the courses were agreed 
upon BEFORE the stay abroad within the 
framework of a Learning Agreement 
(valid through signature of the Erasmus 
Coordinators at both universities).

The student must have attended the 
courses defined in the Learning 
Agreement and have completed them 
with a positive grade in a written exami-
nation (depending on the course in some 
cases also in a verbal examination or a 
written project). 

Students must register in advance to 
participate in an examination. The 
International Office supports the 
exchange student in this registration 
process. 

The International Office of the Ingolstadt 
University will send a certificate of 
earned credits to the exchange student’s 
home university after completion of the 
stay abroad.

Bewerbung
und 

Zulassung

Application
and

admission
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Internships
in ingolstadt

Praktikum
in ingolstadt

03

Der Hauptsitz des 
Automobilherstellers BMW 

befindet sich in München. Genießen 
Sie ein einmaliges Markenerlebnis in 
dem Münchner BMW Museum und 

der „BMW Welt“.

BMW’s headquarters are situated in Munich. 
Visiting the BMW museum and the 
“BMW Welt” in Munich allows you 
to experience the brand in a unique 

and fascinating way.

Am größten 
Produktionsstandort der 

AUDI AG laufen jährlich mehr als 
500.000 Fahrzeuge vom Band. Neben 
dem Werk befindet sich hier auch das 

Audi Forum mit dem museum mobile, das Philoso-
phie und Geschichte des Premiumherstellers zum 

Erlebnis werden lässt. 

Over 500,000 vehicles leave the production 
line each year at AUDI AG‘s largest plant. Next 

to the production site the Audi Forum 
including the museum mobile are situated 

here. These give visitors a fascinating 
insight into the history and 

philosophy of the brand with 
the four rings.

Is there anything you 

would love to be able to 

take home with you?

A lifetime supply of Weißbier and Helles ;) (Just kidding). The 
balance between work and personal life without mixing them, 
which is something that I will always keep in mind, which is the 
most important thing I learned from my German colleagues. 
I would say, they showed me how to live a better life.

An experience in a German based company improved my level of professionalism to the top 
most in the world. The level of competence which I saw in my supervisors in the company I 
work in is simply amazing. Not to say that both of them are amazingly down to earth. Even 
though I was weak in German language initially, they helped me to climb through each steps 
with awful amount of patience. I used to be hesitant to waste their valuable time. But, they 
always had time for helping me. Not only with work, but also to give valuable advice on 
career front. Anyone would love to have such a person around to guide you. If I can acquire 
those qualities now. Then there will be nothing better for me in my professional as well as 
my personal life.

What if any tradition will you 

continue in your home country?

Münchner Weißwürste mit „Brezn“ und süßem Senf

Which advice would you give a fellow student 

preparing for an internship IN Germany? 

What is the main difference between an internship /

working in your home country and one in Germany?

During applications, never get disappointed with the piling rejections. Because as they say, 
for every failure, it’s not the end. It is only a detour. You become a true winner only when 
you get up every time you fall.

I am an engineering student oriented towards engineering management, 
and Germany is well known for the expertise in engineering. For a student, 
an internship is the first step that will take his career ahead. An opportunity 
to work with a German company will always add an extra star on to my 
profile and will help me stand out in today’s challenging world.

Why is doing an internship in 
Germany profitable for you?

Jacob John
Kochi / India

is doing an internship 
in Germany
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Der Arbeitsmarkt von heute
befindet sich im Wandel. 

Technologische Entwicklungen erfor-
dern spezialisierte Mitarbeiter, die ihr 
im Studium erworbenes Wissen effizi-
ent und gewinnbringend im Unter-
nehmen einsetzen können. Absolventen 
müssen in der Lage sein, komplexe 
Systeme und Aufgabenfelder zu ver-
antworten, und das unmittelbar nach 
dem Studium. Theoretisches Wissen 
und praktische Anwendung gehen 
dabei Hand in Hand und sind zentrale 
Anforderung der Unternehmen. 
Dies unterstreicht die Bedeutung 
von praktischer Ausbildung im 
Rahmen von Studienprogrammen.

Schlüsselkompetenzen, die von 
Jobeinsteigern in Unternehmen er-
wartet werden, sind neben bereichs-
spezifischen Fachkompetenzen vor 
allem Sozial-, Präsentations- und 
Methodenkompetenzen sowie 
(Selbst-) Organisationsfähigkeit. Diese 
Fähigkeiten sind für die Bewältigung 
beruflicher Anforderungen von ent-
scheidender Bedeutung. Der Wunsch 
nach einer höheren Berufs- und 
Arbeitsweltorientierung durchzieht 
somit sowohl die Studienpläne an 
deutschen Hochschulen als auch die 
Berufs- und Arbeitslandschaft. 
Praktische Erfahrungen in der 

Wirtschaft zu sammeln hat neben dem 
Erwerb dieser Kompetenzen noch zahl-
reiche weitere Vorteile: So wird z. B. der 
Praxisbezug des Studiums durch die 
Anwendung der theoretischen Lern-
inhalte verbessert und die Praktikantin / 
der Praktikant lernt das jeweilige 
Berufsfeld und diesbezügliche persönli-
che Interessen besser kennen, was die 
spätere Stellensuche und den Jobein-
stieg erleichtert. Ein Praktikum, das 
idealerweise qualitativ der Arbeitsweise 
der späteren Einstiegsposition ent-
spricht, bietet den Studierenden in 
Hinblick auf ihre berufliche Laufbahn 
eine echte Chance zum Einstieg oder 
zur Weiterentwicklung. 

Internationale Studierende zeigen in 
den letzten Jahren ein steigendes 
Interesse daran, neben einem 
Theoriesemester auch praktische 
Erfahrungen vor Ort zu sammeln. 
Neben den bereits skizzierten Wett-
bewerbsvorteilen für praxiserprobte 
Jobeinsteiger ist hier die Dimension 
interkultureller Kompetenz in 
Arbeitskontexten als Vorsprung im 
Bewerbungssetting von großer 
Bedeutung und sicherlich spielt auch 
die Attraktivität des Wirtschafts-
standorts Deutschland eine große Rolle.

Im Hinblick auf einen späteren Einstieg 
ins Berufsleben ist davon auszugehen, 

dass der internationale Studierende 
durch praktische Berufserfahrung in 
Deutschland bessere Chancen auf dem 
Arbeitsmarkt hat – unabhängig da-
von, ob dieser im Heimatland oder in 
Deutschland erfolgen soll. Häufig spielt 
dabei auch die Überlegung eine Rolle, 
auf diesem Wege attraktive Stellen-
angebote in Deutschland annehmen 
zu können. Für die deutsche Wirtschaft 
bringt eine Integration ausländischer 
Praktikanten die Möglichkeit mit sich, 
einen potenziellen zukünftigen Mit-
arbeiter zu gewinnen.

Die Hochschule Ingolstadt reagiert auf 
diese Nachfrage nach hochqualifizier-
ten Fachkräften durch die Einrichtung 
einer Projektstelle: PIN – Praktikum 
internationale Studierende. Sowohl 
internationale Studierende, die ein 
komplettes Studienprogramm an der 
Hochschule Ingolstadt absolvieren, als 
auch Austauschstudierende, die ihr 
Theoriesemester durch praktische 
Erfahrung in einem Unternehmen 
ergänzen wollen, können sich an die 
neue Einrichtung wenden. Ziel ist es 
dabei, die Integration in den Praxisalltag 
gut vorzubereiten und die Studierenden 
mit unterschiedlichsten Angeboten 
umfassend zu unterstützen.

Today’s labour market is in the 
process of change

Technological developments require 
specialised staff that can apply the 
knowledge gained during their studies 
in the company in an efficient and profit
able manner. As soon as graduates enter 
the world of work they must be ready to 
take responsibility for complex systems 
and a range of duties. Theoretical knowl- 
edge and practical application go hand 
in hand here and are both central re-
quirements of the company. This under- 
lines the importance of practical training 
as part of study programmes.

Next to sector specific expertise key 
competences expected from young 
professionals are especially social, presen-
tation and methodological skills, as well 
as the ability to organise (themselves). 
These skills are crucial for meeting the 
requirements of the profession. The 
desire for more orientation towards the 
work environment pervades both curric- 
ula at German universities and the 
professional landscape. 

In addition to acquiring these skills, 
gaining practical business experience 
offers numerous other advantages. For 
example, the practical relevance of a 
course is improved by applying theoreti-
cal learning contents and interns get to 

know their professional field and related 
personal interests better. This makes 
searching for and starting a job later in 
life easier. An internship, which should 
ideally match the later job in terms of 
quality, gives students a real chance to 
enter the company or to further develop 
with regard to their professional career. 

In recent years international students 
have shown a growing interest in gain- 
ing local practical experience in addition 
to an academic semester. Next to the 
competitive advantages for field-tested 
first-time employees, which we have 
already covered, the dimension of inter-
cultural competence in the context of 
work is hugely significant as it is an 
advantage in the application process. 
Certainly the appeal of Germany as a 
business location is also playing a major 
role.

With regard to starting their professional 
careers we can assume that interna-
tional students with practical profes-
sional experience in Germany will have 
better opportunities on the labour mar-
ket, regardless of whether they start 
working in Germany or in their home 
country. The idea that this is a way of 
being offered an attractive job in Ger- 
many or to make important contacts 
frequently plays a role. For the German 
economy, on the other hand, integrating 

international interns offers the possibility 
to recruit potential future employees.

Ingolstadt University is responding to the 
demand for highly qualified professionals 
by setting up a project: PIN – Placements 
International Students. The new service 
targets both international students 
completing an entire degree course at 
Ingolstadt University and exchange 
students wanting to supplement their 
academic semester with practical experi-
ence in a company. The aim is to 
thoroughly pave the way for integration 
into everyday professional life and to 
comprehensively support students with a 
wide range of services.

Sinn und Nutzen 
eines Praktikums 

für internationale 
Studierende in 

Ingolstadt

The benefits of 
an internship for 

international 
students in 
Ingolstadt
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PIN – Praktikum Internationale 
Studierende

In Zusammenarbeit von International 
Office und Career Service werden neben 
Einzelberatung und Informations-
veranstaltungen zum Praktikum in 
Deutschland interkulturelle Lernsettings 
organisiert, die internationale und 
deutsche Studierende optimal auf ein 
Praktikum vorbereiten. In kleinen 
Gruppen werden Bewerbertrainings 
angeboten, die von der Stellenrecherche 
über die Erstellung der Bewerbungs-
mappe bis hin zur Vorbereitung auf das 
Vorstellungsgespräch reichen. Daneben 
werden Informationen zur Suche nach 
Praktikumsplätzen und zu Fördermög-
lichkeiten zur Verfügung gestellt. Die 
Teilnahme an gemeinsamen Veran-
staltungen hat den Vorteil, dass durch 
gemeinsames Lernen und Reflektieren 
das Erleben der anderen Kultur und der 
Austausch darüber bereits in der Vorbe-
reitungsphase möglich ist. Damit wird 
ganz praktisch erfahren, wie beispiels-
weise ein Lebenslauf aufgebaut ist, 
welche länderspezifischen Unterschiede 
und Erwartungen es dabei gibt, aber 
auch welche Interessen und Anfor-
derungen seitens des Unternehmens 
erfüllt werden sollen. Die praktikums-
vorbereitenden Module erleichtern es 
somit nicht nur, einen Praktikumsplatz 
zu finden, sondern auch, in diesem 
Praktikum zu bestehen.

Der modulare Aufbau der Angebote 
bedeutet darüber hinaus ein besseres 
Kennenlernen in der Gruppe und da-
mit verbunden die Möglichkeit, das 
entstehende Netzwerk zu nutzen 
und sich gegenseitig zu unterstützen. 
Auch das Feedback der Gruppe kann 
im Bewerbungsprozess von großem 
Nutzen sein und Sicherheit geben, wenn 
Übungen aus dem Trainingssetting im 
Unternehmensalltag realisiert werden.

Kontakt:
Lilli Hantke
E-Mail: lilli.hantke@haw-ingolstadt.de
Tel.: 0049-841-9348-769

PIn – Placements International 
Students

The International Office and the Career 
Service work together to offer intercul-
tural learning settings that provide the 
best internship preparation for interna-
tional and German students. Further-
more, individual counselling and infor-
mation sessions on internships in Ger- 
many are provided. Application training 
in small groups is available, covering job 
hunting, creating an application folder 
and interview preparation. Furthermore, 
information on how to look for intern-
ships and funding options is available. 
Participating in joint events has the 
advantage that, by learning and thinking 
together, it is possible to experience and 
discuss the other culture as early as 

during the preparation period. In practi-
cal manner participants learn for 
example how to put together a CV and 
discover country-specific differences and 
expectations regarding writing a CV. 
Furthermore interests and requirements 
on the part of the company which need 
to be met are addressed. The internship 
preparation modules not only make it 
easier to find an internship but also help 
getting by during this internship.
The modular structure of the training 
means that the participants in the group 
get to know each other better and, as a 
result, have the opportunity to use their 
existing network and provide mutual 
support. Group feedback can also be very 
beneficial in the application process and 
boosts confidence when exercises are 
performed outside the training setting 
in the everyday world of work.

Contact: 
Lilli Hantke
E-mail: lilli.hantke@haw-ingolstadt.de
Tel.: 0049-841-9348-769

Aufenthaltsrechtliche Belange 
zum Praktikum

Generell gilt:

Studierende aus der EU und dem  
europäischen Wirtschaftsraum haben 
praktisch die gleichen Rechte wie deut-
sche Studierende und somit keinen 
eingeschränkten Zugang zum deut-
schen Arbeitsmarkt. Eine Ausnahme 
bilden Studierende aus Tschechien, 
Estland, Ungarn, Lettland, Litauen, 
Polen, Rumänien, Bulgarien, der 
Slowakei und Slowenien. Bis 2011 
besteht für sie nur begrenzter Zugang 
zum deutschen Arbeitsmarkt. Vor 
Aufnahme einer Arbeit oder eines 
Praktikums muss eine Erlaubnis der 
Bundesagentur für Arbeit eingeholt 
werden.

Studierende, die von außerhalb der EU 
kommen sowie Staatenlose dürfen 90 
ganze oder 180 halbe Tage im Jahr 
arbeiten. Wer mehr arbeiten möchte, 
benötigt dafür die Erlaubnis der 
Bundesagentur für Arbeit. 

Speziell für ein Praxis-
semester gilt:

Internationale Studierende benö-
tigen keine spezielle Arbeitserlaubnis 
für Praktika, die sie als studienrele-
vante Leistung erbringen müssen 

(Pflichtpraktika) oder deren Erbringung 
von der Hochschule ausdrücklich emp-
fohlen wird (empfohlene freiwillige 
Praktika).

Sonstige Praktika (freiwillige Praktika) 
dürfen in ihrem Umfang die erlaubten 
90 vollen oder 180 halben Tage nicht 
übersteigen. 

Residency considerations for 
internships

In general, the following applies:

Students from the EU and the European 
Economic Area have practically the same 
rights as German students and therefore 
unlimited access to the German labour 
market.
Students from the Czech Republic, 
Estonia, Hungary, Latvia, Lithuania, 
Poland, Romania, Bulgaria, Slovakia and 
Slovenia are the exception. Until 2011, 
they will only have limited access to the 
German labour market. A permit must 
be obtained from the Federal Agency for 
Employment before starting employ-
ment or an internship.

Students that come from outside the EU 
or stateless students may work up to 90 
whole days or 180 half days a year. 
Anybody wishing to work more will 
require a permit from the Federal Agency 
for Employment to do so. 

The following applies to intern-
ships in particular:

International students do not need a 
special work permit for internships, 
which have to be completed as part of 
their studies (compulsory internships) 
or whose completion is explicitly recom-
mended by the university (recommended 
voluntary internships).

Other internships (voluntary internships) 
may not exceed the permitted 90 full 
days or 180 half days. 

Pack ma‘s*

*Los geht‘s
*Let‘s go

PIN – PRAKTIKUM
internationale 

Studierende

PIN – Placements 
international 

Students
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 Vorteile für Studierende:
	D eutschland ist weltweit aner-

	 kannt für sein hohes technisches 		N iveau – profitieren Sie von diesem 		 guten Ruf
	I ngolstadt gehört zu den Top 

	I nnovationsstandorten und bietet 	 hochkarätige Unternehmen, Kultur 	 und Geschichte sowie einzigartige 	N aherholungsmöglichkeiten direkt 	 vor der Haustür
	 Praktische Erfahrungen sammeln	 und dabei Geld verdienen – in 

	D eutschland werden Praktika 
	 meistens vergütet

	 Zukunftschance Praktikum: Oft ist 	 ein Praktikum das Sprungbrett für 	 den Einstieg ins Unternehmen
	 Bereichern Sie Ihren Lebenslauf
	 Sammeln Sie wertvolle Auslands-	 erfahrung und erleben Sie eine 	 andere Kultur im Arbeitskontext
	E ignen Sie sich Praxiserfahrung 	 schon im Studium an
	 Verbessern Sie Ihre Sprachkenntnisse
	 Profitieren Sie von der Betreuung 	 und den vorbereitenden Angeboten 	 des Career Service / Studienberatung 	 & International Office
	D urch ein Praktikum erlangen 

	 Sie bereichsspezifische Fachkompe-		 tenzen, Sozial-, Präsentations- und 	 Methodenkompetenzen sowie 
	 (Selbst-) Organisationsfähigkeit

	E ntscheidende Kompetenzen und 	 praktische Erfahrungen sind das, 	 was Sie von anderen Bewerbern 	 abhebt

Vorteile für Unternehmen:
	I nternationale PraktikantInnen 	 verfügen über spezifische Kenntnisse	 ihres Landes, die Sie für Ihr Unter-	 nehmen, z. B. für Standortgrün-		 dungen oder Marktforschung, 	

	 nutzen können
	 Profitieren Sie von den Sprachkennt-		 nissen der internationalen 

	 PraktikantInnen
	I nternationale PraktikantInnen 	 zeigen bereits im Studium die heute 	 unabdingbare geographische 

	 Mobilität und Flexibilität
	D ie Einstellung von internationalen 		 PraktikantInnen ist eine Maßnahme 		 zur nachhaltigen Besetzung von Key 	 Positions in Bezug auf Wachstums- 	 märkte

	D iversity als Chance: Nutzen Sie 	 andere Arbeits- und Sichtweisen für 	I hr Unternehmen als Wettbewerbs-		 vorteile
	I nternationale PraktikantInnen 	 tragen positiv zur Internationa-

	 lisierung Ihres Unternehmens und zu 	I hrer Arbeitgeberattraktivität bei

	 Binden Sie schon heute hochqualifi-	 zierte Fachkräfte von morgen an 	I hr Unternehmen
	 Bauen Sie Ihr Netzwerk in den 

	H eimatländern der internationalen 	 PraktikantInnen aus
	E rweitern Sie Ihr nationales 

	 und internationales Unternehmens-	 netzwerk durch Kontakte zu den 	H eimathochschulen der internatio-	 nalen PraktikantInnen
	N utzen Sie internationale 

	 Praktikantinnen als Marketing-		 instrument und erhöhen Sie so Ihren	 Bekanntheitsgrad in ausländischen	 Märkten
	 Sie bieten ein attraktives Nachwuchs- 	 programm zur Qualifizierung und 	I nternationalisierung von potenziel-	 len zukünftigen Mitarbeitern

Link:
http://www.daad.de/portrait/presse/pressemitteilungen/2010/15592.de.	html#aMainContent

	 Stand: WS 10 / 11

Vorteile 
Für Studierende

Benefits 
For Students

Benefits for students:

	 Germany is recognised world-wide for 	

	 its high technological standard - 

	 enjoy the advantages of this good 

	 reputation

	 Ingolstadt is one of the top innovative 

	 centres and offers high quality com- 

	 panies, culture and history, as well as 

	 unique leisure facilities on its 

	 doorstep
	 Gain practical experience and earn 

	 money at the same time - internships 

	 in Germany are usually paid

	 Opportunities for the future. An 

	 internship is often a good way to get 

	 into a company

	 Enhance your CV

	 Gain valuable experience abroad and 

	 experience a different culture in the 

	 context of work

	 Acquire practical experience as you 

	 study
	 Improve your language skills

	 Benefit from the support and prepa- 

	 ration available from the Career 

	 Service / Student Counselling & 

	 International Office

	 An internship can allow you to gain 

	 sector-specific specialist skills, social, 

	 presentation and methodological 

	 skills, as well as the ability to organise 

	 yourself 
	 Key competences and practical experi-	

	 ence will set you apart from other 

	 applicants

Benefits for companies:

	 International interns have specific 

	 knowledge of their country which you 

	 can use for your company, e.g. for 

	 establishing new subsidiaries abroad 

	 or market research

	 Benefit from the language skills 

	 of international interns

	 International interns have shown 

	 already, proven through their studies, 

	 that they have the geographical 

	 mobility and flexibility that are 

	 essential today

	 Recruiting international interns is a 

	 way of sustainably filling key posi- 

	 tions with regard to growth markets

	 Diversity as opportunity: Use other 

	 ways of working and perceiving as 

	 competitive advantages in times 

	 of globalisation

	 International interns make a positive 

	 contribution to the internationalisa- 

	 tion of your company and to your 

	 appeal as an employer

	 Make tomorrow’s highly qualified 

	 professionals committed to your 

	 company today

	 Expand your network in your inter-	

	 national interns’ home countries

	 Broaden your national and internati- 

	 onal company network with contacts 

	 to the international interns‘ home 

	 universities

	 Use international interns as a 

	 marketing tool, raising your profile 

	 in foreign markets

	 You offer an attractive trainee pro- 

	 gramme for qualification and inter- 

	 nationalisation of potential future 

	 employees

Link:
http://www.daad.de/portrait/presse/

pressemitteilungen/2010/15592.

de.html#aMainContent

	 As of December 2010
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ORIENTATION 
& FIRST STEPS 
IN INGOLSTADT

Orientierung
& erste schritte 

in ingolstadt

Tagesablauf eines 
internationalen 
Studierenden

21. Oktober ( am Anfang des Semesters )

9.00			  Aufstehen
9.55 – 11.25	 Automotive Mechatronics (in D115)
12.00 – 13.00 	 Mittagessen in der Mensa
13.15 – 14.45 	R enewable Energy Technologies (in D216)
14.55 – 16.25 	I ntermediate German II (in D102)
16.30 – 18.00 	E -Mails checken und einkaufen
18.00 – 19.00 	N achbereitung der Vorlesungen, 
			  Wörter nachschlagen
19.00		I nternationaler Stammtisch

13. Januar ( Prüfungszeit )

7.00 	 Aufstehen
8.00 – 9.30 	R eferat Deutsch vorbereiten
9.55 – 11.25 	 Automotive Mechatronics (in D115)
12.00 – 12.30 	 Mittagessen in der Mensa mit Kommilitonen
12.30 – 14.30 	T reffpunkt Lerngruppe Renewable Energy 
	T echnologies Bibliothek
14.55 – 16.25 	I ntermediate German II (in D102)
16.40 – 19.00 	 Projektgruppentreffen
19.00 – 21.00 	 Lasagne kochen mit Jill und Vladimir
21.00 – 22.00 	R echerche für Referat Deutsch

		E  ndlich Feierabend!

Daily routine of 
an international 
student

21st October ( at the beginning of the semester )

9.00 am 	 Getting up
9.55 – 11.25 am 	 Automotive Mechatronics (in D115)
12.00 – 1.00 pm 	 Lunch in the cafeteria
1.15 – 2.45 pm 	 Renewable Energy Technologies (in D216)
2.55 – 4.25 pm 	 Intermediate German II (in D102)
4.30 – 6.00 pm 	 Check e-mails and go grocery shopping
6.00 – 7.00 pm 	 Follow up lectures, look up words
7.00 pm	 International Stammtisch [regulars’ table]

13th January ( examination time )

7.00 am 	 Getting up
8.00 – 9.30 am 	 Prepare for German paper
9.55 – 11.25 am 	 Automotive Mechatronics (in D115)
12.00 – 12.30 pm 	 Lunch in the Mensa with other students
12.30 – 2.30 pm 	 Meeting of Renewable Energy 
	 Technologies study group in library
2.55 – 4.25 pm 	 Intermediate German II (in D102)
4.40 – 7.00 pm 	 Project group meeting
7.00 – 9.00 pm 	 Make lasagne with Jill and Vladimir
9.00 – 10.00 pm 	 Research for German paper

	 Done!

ausgladschd*

*ausgetreten
*worn-out

Schuabandl*

*Schnürsenkel
*shoelaces

04
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Für unsere Incomings und 
internationalen Studierenden 
bieten wir unterschiedliche 
Möglichkeiten der Unterstützung 
und Integration in das Leben 
am Campus und in der Stadt. 

Bereits vor der Anreise stehen die 
MitarbeiterInnen des International 
Office für Fragen zur Verfügung. 
Austauschstudierende profitieren auch 
von der internationalen Facebookseite, 
die vom International Office moderiert 
wird. Die Startphase in Ingolstadt unter-
stützen wir durch studentische Be-
gleitung (Buddies) und die Orien-
tierungswoche. Einen regen Austausch 
zwischen deutschen und internationa-
len Studierenden bietet der wöchent-
liche internationale Stammtisch oder 
das Angebot an Exkursionen in der 
Region. Aber auch Sprachtandems als 
interkulturelle Lernpartnerschaften oder 
Workshopangebote des Career Service 
& International Office geben 
Plattformen, die das Leben vor Ort 
erleichtern.

Lebenshaltungskosten

Lebenshaltungskosten sind stark von 
individuellen Bedürfnissen abhängig. 
Folgende Übersicht stellt deshalb nur 
eine Leitlinie dar, die der groben 
Orientierung dient:

Miete: monatlich zwischen 
250 Euro und 350 Euro

Verpflegung: monatlich zwischen 
200 Euro und 250 Euro

Mittagessen in der Mensa: 
monatlich 36 Euro (pro Mahlzeit 
durchschnittlich 1,80 Euro) 

Busticket Ingolstadt: monatlich zwi-
schen 38 Euro und 96 Euro je nachdem, 
wie weit der Wohnort von der Stadt 
entfernt ist.

Stand: WS 10 / 11

Buddy Programm 

Deutsche Studierende begleiten als 
sogenannte Buddies unsere Aus-
tauschstudierenden. Bereits vor der 
Anreise nach Deutschland findet die 
erste Kontaktaufnahme statt. Nicht nur 
in den ersten Tagen in Ingolstadt und 
während der Orientierungsphase ste-
hen sie so den Neuankömmlingen zur 
Seite. Auch während des Semesters sind 
die Buddies wichtige Lotsen im Studien-
alltag und helfen außerdem mit Tipps 
fürs Leben außerhalb des Campus.

So ergeben sich oft Freundschaften, die 
über die Zeit am Campus hinausgehen 
und beim internationalen Stammtisch, 
interkulturellen Events oder den 
Länderabenden gepflegt werden.

We offer our incoming and inter-
national students various options 
for support and integration into 
life on campus and the city. 

The staff at the International Office are 
there to answer questions even prior to 
your arrival. Exchange students also 
benefit from the international Facebook 
site that is administered by the 
International Office. Our student “bud-
dies” and the orientation week provide 
support for the initial phase in 
Ingolstadt. The weekly international 
Stammtisch or the possibility to go on 
excursions in the region offers a lively 
exchange between German and interna-
tional students. Language tandems as 

intercultural learning partnerships or the 
range of workshops offered by the Career 
Service & International Office all help to 
make life in Ingolstadt easier.

Living expenses

Living expenses depend greatly on 
individual requirements. The following 
overview only presents a guideline for 
giving a rough idea:

Rent:
Between 250 and 350 Euro a month

Food: 
Between 200 and 250 Euro a month

Lunch in the Mensa: 
36 Euro a month (an average of 1.80 Euro 
per meal) 

Ingolstadt bus ticket: 
Between 38 and 96 Euro a month, 
depending on how far the residence is 
from the town.

As of December 2010

Buddy Programme 

German students accompany our 
exchange students as “buddies”. The 
initial contact takes place even before 
arrival in Germany. They don’t just lend 
their support during the first days in 
Ingolstadt and the orientation phase. 
Buddies are still important for navigating 
everyday student life during the semester 
and can also help with advice concerning 
life outside campus.

Friendships often result which exceed the 
time on campus and which develop at 
the international Stammtisch, inter
cultural events and national cultural 
evenings.
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Deutschsprachkurse

Vor der Orientierungswoche bietet die 
Hochschule Ingolstadt in Kooperation 
mit der Volkshochschule einen dreiwö-
chigen gebührenpflichtigen Intensiv-
kurs an. Außerdem gibt es für alle aus-
ländischen Studierenden einen zwei-
stündigen Deutschkurs in drei ver-
schiedenen Levels. Dieser findet jedes 
Semester studienbegleitend statt. 
Austauschstudenten erhalten für die 
Teilnahme 2,5 ECTS Punkte, alle anderen 
Teilnehmer erhalten auf Rückfrage eine 
Teilnahmebescheinigung. Zudem bietet 
die Hochschule Ingolstadt den Studie-
renden des International Automotive 
Engineering Programms zusätzliche 
Sprachkurse an. 

Link:
http://www.haw-ingolstadt.de/
studium/international/wege-ins-
ausland-studium/sprachkurse.html

Orientierungswoche

Für Studierende in Austauschpro-
grammen und Regulärstudierende
des englischsprachigen Studienganges 
International Retail Management veran-
staltet die Hochschule Ingolstadt eine 
Orientierungswoche. Sie werden in 
dieser Woche umfassend bei allen 
organisatorischen Aufgaben unter-
stützt, mit den Serviceeinrichtungen 
der Hochschule vertraut und auf mögli-
che kulturelle Unterschiede im Studien-
system aufmerksam gemacht. Damit 

wollen wir Ihnen einen möglichst 
reibungslosen Start ermöglichen. 
Den Auftakt bildet eine „General Info 
Session“ mit Willkommensfrühstück 
am ersten Tag. Im Laufe der Woche 
unterstützen wir Sie außerdem bei 
allen Dingen, die mit Ihrer Aufenthalts-
genehmigung, Krankenversicherung, 
Immatrikulation und Kurswahl in 
Verbindung stehen.

Zusätzlich zu den organisatorischen 
Angelegenheiten gibt es auch ein Rah-
menprogramm mit Stadtführung, einer 
Museumsbesichtigung und unterschied-
lichen Ausflugsangeboten in der Region.

Modulwahl 

Die aktuellen Angebote an Lehrveran-
staltungen, die in englischer Sprache 
abgehalten werden, finden Sie im 
Internet. Die Hochschule Ingolstadt 
arbeitet an einer stetigen Erweiterung 
des Angebots. Deutsche Lehrangebote 
können mit entsprechenden Deutsch-	
kenntnissen auch gewählt werden. Im 
Rahmen der Orientierungswoche unter-
stützen Sie das International Office 
sowie die Studienfachberater der 
Fakultäten bei der Erstellung des jeweils 
individuellen Stundenplans.

Link:
http://www.haw-ingolstadt.de/
studium/international/wege-nach-
ingolstadt-studium.html 
(englischsprachiges Lehrangebot 
im Downloadbereich)

Krankenversicherung

In Deutschland ist für alle Studierenden 
ein ausreichender Versicherungsschutz 
(gesetzlich oder privat) vorzuweisen. 
Dabei müssen folgende Leistungen ent-
halten sein: ärztliche und zahnärztliche 
Behandlung, Versorgung mit Arznei-
mitteln, Krankenhausbehandlung, 
medizinische Leistungen zur Rehabi-
litation sowie Leistungen bei Schwanger-
schaft und Geburt.

! Eine Reisekrankenversicherung ist 
dabei nicht ausreichend!

Studierende aus EU-Ländern und der 
Schweiz, die über die nationale Kranken-
versicherung abgesichert sind, weisen 
den ausreichenden Versicherungsschutz 
durch eine National Insurance Card oder 
alternativ das EU-Zertifikat E 111 nach.

Alle anderen Studierenden sind zum 
Abschluss einer Studenten-Kranken-
versicherung verpflichtet. Diese können 
Sie nach Ankunft in Deutschland im 
Zuge der Orientierungswoche abschlie-
ßen. Die Versicherung beläuft sich auf 
ca. 58 Euro pro Person / Monat 
(Stand 2010). 

German language courses

Ingolstadt University offers a three week 
intensive course (fees apply) before 
orientation week in cooperation with the 
community college. There is also a two-
hour German course with three different 
levels for all international students. 

It takes place every semester alongside 
studies. Exchange students receive 2.5 
ECTS points for participation and all 
other participants are awarded a certifi-
cate of participation on request.

Ingolstadt University also offers addition-
al language courses to students in the 
International Automotive Engineering 
Programme. 

In addition to the range of German 
courses at the University, there are vari-
ous language schools in Ingolstadt, 
which offer a wide variety of courses. 
You can find an overview of them on the 
International Office webpages.

Link:
http://www.haw-ingolstadt.de/studium/
international/wege-ins-ausland-
studium/sprachkurse.html

Orientation week

Ingolstadt University holds an orienta-
tion week for students in exchange 
programmes and regular students on the 
English-speaking course International 
Retail Management. During this week, 

students will be given comprehensive 
support in all organisational tasks, 
familiarised with service facilities at 
the University and made aware of any 
cultural differences in the study system. 
The aim of orientation week is to make 
your start as smooth as possible. It starts 
off with the “general info session” and 
a welcome breakfast on the first day. 
During the week we will also provide 
you with support in issues relating to 
your residency approval, health insur
ance, registration and course selection.

In addition to organisational matters 
there is a supporting programme with 
a city tour, museum visit and different 
opportunities for excursions in the 
region.

Module Choice

You can find the current selection of 
courses in English on the Internet. 
Ingolstadt University is working on 
continually expanding this range. 
Courses in German may be chosen, as 
well, provided the German language 
skills are sufficient. As part of orientation 
week the International Office and the 
advisor of studies at the faculty will help 
you to put together your individual 
timetable.

Link:
http://www.haw-ingolstadt.de/studium/
international/wege-nach-ingolstadt-
studium.html (For English-language 
courses see download area)

Health insurance

All students in Germany should have 
adequate health insurance cover (statu-
tory or private). This insurance must 
include the following services: Medical 
and dental treatment, treatment with 
medication, hospital treatment, medical 
services for rehabilitation and services for 
pregnancy and birth.

! Travel health insurance is not adequate!

Students from EU countries and 
Switzerland who are insured with nation-
al health insurance have adequate 
insurance cover with a National 
Insurance Card or EU E111 certificate.

All other students are obliged to take out 
student health insurance. This can be 
arranged after arrival in Germany during 
the orientation week. Insurance amounts 
to around 58 Euro per person per month.
(as of 2010). 

Deutschsprachkurse

Orientierungswoche

German language courses
Orientation week
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Da Wohnungen in Ingolstadt 
durch die Nähe zu München 
und wegen der ansässigen 
Unternehmen sehr begehrt sind, 
sollte man genug Zeit für die 
Wohnungssuche einplanen.

Vermieter in Deutschland verlangen 
bei Bezug des Zimmers / der Wohnung 
üblicherweise eine Kaution von ca. 2
Netto-Monatsmieten, die bei Auszug 
ohne Beschädigung des Zimmers 
zurückerstattet wird. Oft wird bei 
Studierenden auch nach einer Bürg-
schaft der Eltern gefragt (schriftliche 
Garantie für die Zahlung der Miete).

Während Zimmer in Studentenwohn-
heimen in Deutschland meistens schon 
möbliert sind, ist dies bei privaten 
Unterkünften nicht der Fall. Sollten 
Sie also vorhaben, in eine Wohn-
gemeinschaft zu ziehen, sollten Sie 
die Kosten für Möbel einkalkulieren.

Studierende müssen sich selbstständig 
um eine Unterkunft kümmern. Im 
Folgenden informieren wir Sie darüber, 
welche Möglichkeiten es gibt und was 
es zu beachten gilt:

Wohnheime für Studierende 

Wohnheime für Studierende sind ge-
nerell besonders preisgünstig, zentral 
und bieten den Vorteil, dass man sehr 
schnell andere Studierende kennen 
lernt, da die Gemeinschaftsräume 
geteilt werden. Um ein Zimmer zu 
bekommen, bewirbt man sich beim 
Träger des jeweiligen Wohnheims.

Zwei besonders attraktive Wohnheime 
für internationale Studierende betreibt 
der Verein zur Förderung der internatio-
nalen Beziehungen der Fachhochschule 
Ingolstadt: In zwei Wohnungen (Schäff-
bräustraße und Poppenbräu) bietet der 
Verein Studierenden, die für ein oder 
mehrere Semester aus dem Ausland 
nach Ingolstadt kommen, komplett 
möblierte Zimmer in zentraler Lage 
und mit internationaler Atmosphäre.

Wohngemeinschaften oder 
Wohnungen / Zimmer zur Miete

Eine weitere preiswerte Alternative ist 
es, eine Wohngemeinschaft zu gründen 
oder sich ein WG-Zimmer zu mieten.
Aktuelle Anzeigen finden Sie in regiona-
len Tageszeitungen (z. B. Donaukurier), 
in der Mittwochs- und Samstags-

ausgabe. Hier besteht auch die 
Möglichkeit, eine eigene Anzeige / ein 
Wohnungsgesuch aufzugeben.

Kurzfristige vorübergehende 
Unterkünfte 

Wer noch keine feste Bleibe gefunden 
hat oder nach Studienbeginn erst ein-
mal ein Dach über dem Kopf braucht, 
kann in der Jugendherberge Ingolstadt 
unterkommen. Hier kostet eine Über-
nachtung mit Frühstück ca. 20 Euro.

Links: 
http://www.haw-ingolstadt.de/
studium/international/wege-nach-
ingolstadt-studium.html

http://www.haw-ingolstadt.de/
studium/studentenleben/wohnen-
im-studentenwohnheim.html
(Kontaktinformationen und Links 
zur Wohnungssuche)

Accommodation in Ingolstadt is 
in great demand because of its 
proximity to Munich and also 
the companies located here. 
Accordingly you should consider 
enough time to look for an 
apartment.

Landlords in Germany usually require a 
deposit of around 2 months net rent 
when you move into the room / apart-
ment. The deposit will be returned when 
you move out provided the room is not 
damaged. In the case of students a 
guarantee from their parents is often 
requested (written guarantee that rent 
will be paid).

Rooms in German halls of residence are 
usually fully furnished; this is not the 
case in private accommodation. If you 
are planning to move into a shared 
apartment, you should calculate costs for 
furniture.

Students are responsible for finding their 
own accommodation. Below you can find 
information on the options that are 
available and what you should look out 
for:

Halls of Residence for Students 

Residences for students are usually 
particularly good value, centrally located 
and offer the advantage that you soon 
get to know other students because 
common areas are shared. In order to get 
a room, you need to apply to the porter 
of the respective residence.

The Verein zur Förderung der internatio-
nalen Beziehungen der Fachhochschule 
Ingolstadt (the group that fosters inter-
national relations at Ingolstadt 
University) manages two particularly 
attractive residences for international 
students: The group offers students who 
have come to Ingolstadt from abroad for 
one or more semesters fully furnished, 
centrally located rooms with an interna-
tional atmosphere, in two residences 
(Schäffbräustraße and Poppenbräu).

Shared apartments or apartments /
rooms to let

Another cheap alternative is to set up a 
shared apartment or to rent a room in 
one. The latest advertisements can be 
found in the Wednesday and Saturday 

editions of regional newspapers (e.g. 
Donaukurier). It is also possible to submit 
your own advertisement / apartment 
search.

Short-term, temporary 
accommodation 

Anybody who has not found permanent 
accommodation yet or who needs a roof 
over their head after starting their stud
ies can stay at the Ingolstadt youth 
hostel. Here, an overnight stay with 
breakfast costs around 20 Euro.

Links: 
http://www.haw-ingolstadt.de/studium/
international/wege-nach-ingolstadt-
studium.html

http://www.haw-ingolstadt.de/studium/
studentenleben/wohnen-im-studenten-
wohnheim.html 
(Contact information and links 
to accommodation search)

Wohnen

In Ingolstadt

Living

In Ingolstadt



Zwei Wochen 
Partystimmung mit knapp 

gefüllten Krügen in prall gefüllten 
Bierzelten. Das Oktoberfest ist 

Globalisierung auf Bayrisch: Alle 
kommen zu uns und stoßen mit uns an. 

Two weeks of party atmosphere with 
badly poured pitchers in full beer tents. 

Oktoberfest is globalisation,  
Bavarian style: Everybody comes and 

celebrates with us. 

Sauba sog i!*

*Nicht schlecht!
*Not bad!
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Hochschulsport

Für Sportbegeisterte und diejenigen, 
die es werden wollen, bietet der Hoch-
schulsport an der Hochschule Ingolstadt 
so ziemlich alle Möglichkeiten, um sich 
in neuen Sportarten auszuprobieren, 
Spaß zu haben, Gleichgesinnte kennen 
zu lernen und fit zu bleiben.

Fußball, Lauftreff, Volleyball, Yoga, 
Klettern, Basketball und vieles mehr 
stehen als Angebot für die Studierenden 
der Hochschule Ingolstadt bereit. Teil-
nahmen an Meisterschaften und Wett- 
kämpfen, gemeinsame Ausflüge und 
damit verbundene Freundschaften sind 
ebenso fester Bestandteil wie das Motto 
des Ganzen – Ausgleich und Spaß!

www.haw-ingolstadt.de/studium/
studentenleben/hochschulsport.html

Think e.V.

Jedes Semester erscheint eine Ausgabe 
von THINK – der studentischen Hoch-
schulzeitung – von Studenten für 
Studenten. Informieren Sie sich über 
das StudentInnenleben in und um 
Ingolstadt, über Auslandsaufenthalte, 
Wirtschaft, Politik und Soziales, über 
Lifestyle und Fun. Sie lesen nicht nur 
gerne, sondern schreiben auch? Dann 
nichts wie hin und selbst mitmachen. 
Die THINK braucht Sie und Ihre Ideen. 

www.think-in.de

Student‘s Life 

Was wäre das Studium ohne seine 
Feste? Was wäre ein Semester an 
der Hochschule Ingolstadt ohne die 
Semesteranfangsparty? Schon aus 
Tradition versammeln die Veran-
staltungen von Student‘s Life – einem 
Verein bestehend aus Studenten – 
die Massen und bilden die richtige 
Abwechslung zum Studium. 

Fischerfest, Beachparty, Spring Break 
United sowie Skifahrt, Ausflüge und 
Kneipentouren – egal ob Sie Lust haben 
mit zu organisieren oder einfach nur 
zu feiern – dabei sein ist alles!

www.students-life.de

Weitere Informationen

Bilder, Informationen und Aktuelles 
über Think und Student`s Life finden Sie 
in der jeweiligen Facebook Gruppe, z. B. 
„International Students at Hochschule 
Ingolstadt“. Werden Sie gleich noch Fan 
und freuen Sie sich auf Ihre Zeit in 
Ingolstadt. Tauschen Sie sich mit ande-
ren Studierenden bei unserem Interna-
tionalen Stammtisch aus. Informationen 
dazu, wann und wo genau dieser statt-
findet, finden Sie am Schwarzen Brett. 

Leute kennen lernen und dabei was 
für die Karriere tun? Schauen Sie einfach 
mal auf das Workshop- und Informa-
tionsangebot unseres Career Service.

University sport

For sports enthusiasts or those who 
would like to become more active, sport 
at Ingolstadt University offers virtually 
unlimited opportunities to try out new 
sports, have fun, get to know like-minded 
people and keep fit.

Football, running, volleyball, yoga, climb
ing, basketball and much more are 
available for students at Ingolstadt 
University. Taking part in championships 
and competitions, shared trips and the 
friendships that go with them are as 
integral a part as the motto – balance 
and fun!

www.haw-ingolstadt.de/studium/
studentenleben/hochschulsport.html

Think e.V.

A new edition of THINK – the student 
newspaper, by students for students – is 
published every semester. Find out about 
student life in and around Ingolstadt, 
about spending time abroad, economics, 
politics and social issues, lifestyle and fun.
Enjoy writing as well as reading? Then 
there’s nothing like getting involved 
yourself. Think e.V. needs you and your 
ideas. 

www.think-in.de

Student’s Life 

What would student life be without 
parties? What would a semester at 
Ingolstadt University be without a party 
to mark its beginning? The Student’s 
Life – a group made up of students 
– events traditionally bring everyone 
together and create the perfect contrast 
to studying. Fisher fest, beach party, 
Spring Break united and skiing, trips and 
pub crawls – whether you want to take 
part in the organisation or just join in 
the fun – being there is everything!

www.students-life.de

Further information

Pictures, information and the latest 
about Think and Student’s Life can be 
found in the relevant Facebook group, 
e.g. “International Students at 
Hochschule Ingolstadt”. Become a fan 
now and look forward to your time in 
Ingolstadt. Meet other students at our 
international Stammtisch. Information 
about when and where these take place 
can be found on the blackboard. 

Want to meet new people and boost 
your career opportunities at the same 
time? Just take a look at the workshops 
and information services available from 
the Career Service.

Aktivitäten
auSSerhalb der 

hochschule

Activities 
outside the 
university
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Was muss ich tun, bevor ich 

nach Ingolstadt reise?

	 Bewerbung beim 

	I nternational Office

	 Gültigkeit des Reisepasses, 

	 Ausweises überprüfen

	 Visum-Einreisebestimmungen klären

	E rforderliche Sprachkenntnisse prüfen

	F inanzielle Situation und Verfüg-	

	 barkeit des Geldes überprüfen – in 

	 den ersten Tagen nach Ankunft 

	 werden Kosten wie Miete, Kaution, 

	 Krankenversicherung anfallen.

	 Gegebenenfalls Bewerbung um 

	 Wohnheimzimmer (Achtung Fristen!)

	 Mitteilung an das International 

	O ffice über Anreisedatum (Datum, 

	O rt, Zeit)
	 Gegebenenfalls Adapter für Handy /

	C omputer besorgen

Welche Dokumente muss ich mit 

nach Ingolstadt bringen?

	 Learning Agreement – ausgefüllt 

	 und unterschrieben von der 

	H eimathochschule

	T ranscripts of Records – ausgefüllt 

	 und unterschrieben von der 

	H eimathochschule

	 Krankenversicherungsnachweis 

	 (E128 oder anderer) von Ihrer 

	 Krankenkasse

	 Bürgschaft / Finanzierungsnachweis

	 (Brief der Eltern oder Bank, Nachweis 

	 über Stipendien), der belegt, dass Sie 

	 die anfallenden Kosten decken können.

	  1 biometrisches Passfoto

	O riginalzeugnisse (Schule, Studium, 

	 Praktika)
	 Gültiger Pass, Ausweis

Ankunft in Ingolstadt

	O rientierungsveranstaltungen 

	 der Hochschule Ingolstadt

	I mmatrikulation 

	 Studentenausweis erstellen

	 Bankkonto eröffnen

	 Wohnsitz anmelden und Aufent-

	 haltsgenehmigung beantragen

	 Zeitkarte für öffentliche Verkehrs-

	 mittel in Ingolstadt besorgen

	 Anmeldung für Lehrveranstaltungen

	 und Deutschkurse

	 Sprachtandem finden, Anmeldung

	 zum Sprachtandem

Was muss ich vor meiner 

Heimreise erledigen?

	 Wohnung fristgerecht kündigen

	 Wohnungsübergabe mit Abnahme

	 (Rückerstattung Kaution) und 

	 Schlüssel zurückgeben 

	 Bankkonto schließen

	 Bescheinigung vom International 

	O ffice über Zeitdauer des Studiums 

	 und erbrachte Studienleistungen

	 Wohnsitz abmelden

	 Sonstige Mitgliedschaften kündigen

Wichtige Telefonnummern 

und Links

Bürgeramt Ingolstadt:		

0841-305-1500

Stadt Ingolstadt		

http://www.ingolstadt.de/ 	

Ausländeramt: 			 

0841-305-1531 

Zeugnisanerkennungsstelle Bayern:	

089-383849-0

http://www.stmuk.bayern.de/km/schule/

schularten/berufliche/zeugnisanerkennung/

index.shtml

DAAD	

http://www.daad.de/de/index.html

Auswärtiges Amt	

http://www.auswaertiges-amt.de/diplo/de/

Startseite.html

Techniker Krankenkasse 

http://www.tk.de/tk/tk-online/300 

AOK Krankenkasse	

http://www.aok4you.de/studium.html

DAK Krankenkasse	

http://www.dak.de

Checklists
Checklisten

What do I have to do before I 
travel to Ingolstadt?

	 Submit your application to the 
	 International Office on time

	 Check the validity of your passport 
	 and identification

	 Clarify visa / entry conditions
	 Check that you have the required 

	 language ability
	 Check your financial situation and the 

	 availability of money – in the first 
	 days after your arrival you will have 
	 to pay for rent, deposit and health 
	 insurance, for example.

	 If necessary, apply for a room in a hall 
	 of residence (pay attention to 
	 deadlines!)

	 Let the International Office know 
	 your arrival date (date, place, time)

	 If necessary, get hold of an adapter 
	 for your mobile phone / computer

What documents do I have 
to bring to Ingolstadt?

	 Learning agreement – filled in and 
	 signed by your home university

	 Transcripts of records – filled in and
	 signed by your home university

	 Certificate of health insurance (E128 or 
	 other) from your health insurer

	 Proof of guarantee / financing 
	 (letter from parents or bank, proof of 
	 grant) that proves that you can cover
	 the necessary costs.

	  1 biometric passport photo
	 Originals of certificates (school, 

	 university, internships)
	 Valid passport, identification

	

Arrival in Ingolstadt

	 Ingolstadt University orientation 
	 events

	 Registration 
	 Create student ID
	 Open bank account
	 Register address and apply for 

	 residence approval
	 Acquire season ticket for public 

	 transport in Ingolstadt
	 Register for courses and German

	 courses
	 Find a language tandem, sign up 

	 for a language tandem

What do I have to do before 
I return home?

	 Terminate apartment lease on time
	 Hand over apartment with approval

	 (return of deposit) and return key 
	 Close bank account
	 Certificate from the International 

	 Office concerning the duration of 
	 study and academic achievements

	 Check-out of residence
	 Cancel other memberships

Important telephone numbers 
and links

Citizens’ registration office Ingolstadt:	
0841-305-1500
City of Ingolstadt		
http://www.ingolstadt.de/ 	

International Office: 		
0841-305-1531 

Zeugnisanerkennungsstelle [state office 
responsible for academic recognition] 
Bavaria:	
089-383849-0
http://www.stmuk.bayern.de/km/schule/
schularten/berufliche/zeugnisanerken-
nung/index.shtml

DAAD	
http://www.daad.de/en/index.html

Ministry for Foreign Affairs	
http://www.auswaertiges-amt.de/diplo/
en/Startseite.html (English) 

Techniker Krankenkasse 
(health insurance) 
http://www.tk.de/tk/tk/english/145048 
(English)

AOK Krankenkasse (health insurance) 	
http://www.aok4you.de/studium.html

DAK Krankenkasse (health insurance)	
http://www.dak.de/
 



56 |            Let´s go Ingolstadt Let´s go Ingolstadt            | 57

Impressum

Herausgeber:
Prof. Dr. Gunter Schweiger
Präsident
Hochschule für angewandte 
Wissenschaften FH Ingolstadt

Konzeption und Umsetzung:
Dr. Julia Schmaderer / Lilli Hantke
Career Service / Studienberatung & 
International Office
Hochschule für angewandte 
Wissenschaften FH Ingolstadt
Esplanade 10
D - 85049 Ingolstadt
Tel. + 49 841 9348 769
Fax + 49 841 9348 474
www.haw-ingolstadt.de

Gestaltung: 
schnellervorlauf gmbh

Druck:
Mayer & Söhne Druck- und 
Mediengruppe GmbH & Co. KG

Mit Unterstützung durch das vom DAAD 
geförderte Programm PROFIN finanziert 
aus Mitteln des BMBF 

Career Service / Studienberatung &
International Office
Esplanade 10 
85049 Ingolstadt

E-Mail: 
international_office@haw-ingolstadt.de
 
Öffnungszeiten Montag bis Donnerstag
10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 15.00 Uhr

Imprint

Editor:
Prof. Dr. Gunter Schweiger
President 
Ingolstadt University of 
Applied Sciences

Design and realisation:
Dr. Julia Schmaderer / Lilli Hantke
Career Service / Student Counselling & 
International Office
Ingolstadt University of 
Applied Sciences
Esplanade 10
D - 85049 Ingolstadt
Tel. + 49 841 9348 769
Fax + 49 841 9348 474
www.haw-ingolstadt.de

Design: 
schnellervorlauf gmbh

Printing:
Mayer & Söhne Druck- und 
Mediengruppe GmbH & Co. KG

Supported by PROFIN, funded by 
DAAD and financed by BMBF

Career Service / Student 
Counselling & International Office
Esplanade 10
85049 Ingolstadt

E-mail: 
international_office@haw-ingolstadt.de

Opening hours Monday to Thursday
10.00 am – 12.00 pm 
and 2.00 pm – 3.00 pm

Edition 31.12.2010



58 |            Let´s go Ingolstadt


